
Sa, 15.6.2024, 9:15-13:00 Uhr, Münsingen
Die Schwäbische Alb im Sperrgebiet. Exkursion auf dem ehe- 
maligen Truppenübungsplatz im Biosphärengebiet Münsingen.

Sa, 29.6.2024, bis So, 30.6.2024, Göppingen - Montbéliard
Der schwäbische Leonardo da Vinci. Zweitägige Reise auf den 
Spuren des Architekten Heinrich Schickhardts.

Sa, 13.7.2024, 10:00 Uhr, Stuttgart
Poesie auf Gräbern – der Stuttgarter Hoppenlau-Friedhof.  
Rundgang auf dem ältesten Friedhof der Stuttgarter Innenstadt.

PERSÖNLICHKEIT & WEITERBILDUNG

Mo, 11.3.2024, 19:30 Uhr, Göppingen
Bleibe gesund, lebe lang, stirb schnell … Vortrag in der Reihe  
„Um der Zukunft willen“.

Fr, 22.3.2024, 19:30 Uhr, Göppingen
ZukunftsMUT und HerzensKRAFT. Halt finden in unsicheren  
Zeiten. Impuls-Abend mit Autorin Beate Hofmann.

Di, 9.4.2024, nachmittags & nach Terminvereinbarung, Göppingen
Entdecken Sie Ihre Talente! Individuelle Weiterbildungsberatung 
zur beruflichen Orientierung

Mi, 10.4.2024, 18:30 Uhr, online
„Ich bin nicht gut genug. Ich bin gut so, wie ich bin.“  
Glaubenssätze erkennen und nutzen. Online-Workshop.

Di, 14.5.2024, 17:00 Uhr, Göppingen
Vererben ohne Streit. Vortrag von Rechtsanwalt Pablo Most.  
In der Reihe „Um der Zukunft willen“.

Di, 25.6.2024, 18:30 Uhr, Göppingen
Keep cool. Konflikte verstehen und gewinnbringend lösen.  
Kompaktseminar mit Michael Schwelling.

Do, 4.7.2024, 17:00 Uhr, Faurndau
Im Sterben nicht allein sein. Vorstellung der Hospiz- und  
Palliativarbeit. In der Reihe „Um der Zukunft willen“.

Sa, 27.7.2024, 9:00-17:00 Uhr, Eschenbach
Unterwegs mit Märchen. 25. Eschenbacher Märchentag.  
Märchenpädagogischer Workshop für Ehrenamt, Beruf und  
privat Interessierte.

Monatliche Termine an verschiedenen Orten
Sexuelle Gewalt an Kindern – eine Herausforderung.  
Präventionsfortbildungen für Ehrenamtliche, Hauptberufliche  
und Interessierte (A2).

GLAUBE & SPIRITUALITÄT

Fr, 8.3./12.4./17.5./21.6.2024, je 19:30 Uhr bzw.  
Mi, 13.3./22.5./10.7.2024, je 19:30 Uhr
Meditatives Tanzen in Göppingen.
Meditative und liturgische Tänze in Geislingen.

Sa, 16.3.2024, 10:00 Uhr, Bärenbach / Fr, 17.5.2024, 17:00 Uhr, 
Eybach / Sa, 6.7.2024, 10:00 Uhr Wiesensteig
Kapellen und Kleinode im Landkreis Göppingen. Exkursionsreihe 
mit Geschichte, Spiritualität, Gemeinschaft und Natur.

Mi, 20.3.2024, 19:00 Uhr, Salach
Es war halt (nicht) schon immer so. Kirchenreform aus histori-
scher Sicht. Vortrag von Prof. Hubert Wolf in der Salacher Reihe 
zur Kirchenreform.

Do, 21.3.2024, 19:30 Uhr, online
Wie christlich ist Deutschland noch? Über die Konsequenzen 
einer Gesellschaft ohne Gott. Vortrag von Dr. Andreas Püttmann.

Mi, 8.5.2024, 19:00 Uhr, online
Markus aufgefrischt – Vergessenes, Unentdecktes und Alt-
bekanntes zum Markus-Evangelium. Kurzweiliges biblisches 
Update in alltagstauglicher Sprache.

Mi, 5./12.6.2024, je 18:30 Uhr, Göppingen
Jin Shin Jyutsu – Geist, Körper und Seele in Einklang. Einführung 
in Theorie und Praxis des Jin Shin Jyutsu.

Sa, 6.7.2024, 10:00 Uhr, Stuttgart
Katholische Orte für die Menschen von heute? Exkursion zum spiritu-
ellen Zentrum „station s“ und zum Projekt „St. Maria als“, Stuttgart.

KULTUR & GESELLSCHAFT

Do, 7.3./21.3./11.4./2.5.2024, je 19:30 Uhr, online
75 Jahre Bundesrepublik Deutschland – Perspektiven auf ein 
verunsichertes Land. Online-Vortragsreihe.

Mi, 17.4.2024, 17:00 Uhr, Göppingen
Bedrohung durch Künstliche Intelligenz? Wie uns KI als  
Menschen herausfordert. Vortrag und Gespräch.

Mo, 29.4.2024, 19:00 Uhr, Geislingen
Jüdische Zwangsarbeiterinnen für die WMF Geislingen. Vortrag 
und Gespräch mit der Autorin Sybille Eberhardt.

Diese Termine geben einen Einblick in unser Programm. 
Viele weitere Angebote sowie Details zu allen Veranstal-
tungen und zur Anmeldung finden Sie stets aktuell auf 
unserer Homepage www.keb-goeppingen.de.

Programmhighlights

März bis August 2024



UMWELT & NACHHALTIGKEIT

Do, 14.3.2024, 19:00 Uhr, online
Klimakrise und Psyche: Angst – Hoffnung – Handeln.  
Vortrag und Gespräch mit Dr. med. Gerhard Dieter Ruf.

Mo/Do, 11./22.4. & 6./16.5. & 3./10.6.2024, je 18:00 Uhr, 
Göppingen/Ebersbach/online
Klimafit! Klimawandel vor der Haustür – Was kann ich 
tun? Sechsteiliger Kurs. 

Do, 25.4.2024, 18:00 Uhr, online
Klimabewusste Ernährung – Möglichkeiten und Grenzen. 
Online-Vortrag.

Sa, 27.4.2024, 14:00 Uhr, Geislingen bzw.
Sa, 8.6.2024, 14:00 Uhr, Göppingen
Faszination Biene – Einblick ins Bienenvolk und das  
Imkern. Vortrag, Besichtigung und Honigverkostung.

Mo, 6.5.2024, 19:00 Uhr, Göppingen
Zwischen Topf und Tulpe: Fairer und nachhaltiger Blumen-
schmuck in liturgischen Räumen. Vortrag für Engagierte in 
Kirchengemeinden, Mesner:innen und alle Interessierte.

Fr, 14.6.2024, 17:00 Uhr, Faurndau
Ein Garten für den Lebensherbst. Vortrag über nachhalti-
ge und altersgerechte Gartengestaltung. In der Reihe  
„Um der Zukunft willen“.

Mo, 24.6.2024, 17:30 Uhr, Göppingen
Anpassen, fliehen, festsitzen – Ausstellung zum Zusam-
menhang zwischen Klimawandel und Flucht. Eröffnungs-
veranstaltung. (Ausstellungszeitraum 19.6.-12.7.2024)

Details zu allen Veranstaltungen und Hinweise zur  
Anmeldung finden Sie auf unserer Homepage unter  
www.keb-goeppingen.de.

Kath. Erwachsenenbildung Kreis Göppingen e.V. | Ziegelstraße 14 
73033 Göppingen | Tel. 07161 96336-20 | info@keb-goeppingen.de

Kennen Sie schon unseren Newsletter? 
Anmeldung unter: www.keb-goeppingen.de

Sa, 15.6.2024, 9:15-13:00 Uhr, Münsingen
Die Schwäbische Alb im Sperrgebiet. Exkursion auf dem ehe- 
maligen Truppenübungsplatz im Biosphärengebiet Münsingen.

Sa, 29.6.2024, bis So, 30.6.2024, Göppingen - Montbéliard
Der schwäbische Leonardo da Vinci. Zweitägige Reise auf den 
Spuren des Architekten Heinrich Schickhardts.

Sa, 13.7.2024, 10:00 Uhr, Stuttgart
Poesie auf Gräbern – der Stuttgarter Hoppenlau-Friedhof.  
Rundgang auf dem ältesten Friedhof der Stuttgarter Innenstadt.

PERSÖNLICHKEIT & WEITERBILDUNG

Mo, 11.3.2024, 19:30 Uhr, Göppingen
Bleibe gesund, lebe lang, stirb schnell … Vortrag in der Reihe  
„Um der Zukunft willen“.

Fr, 22.3.2024, 19:30 Uhr, Göppingen
ZukunftsMUT und HerzensKRAFT. Halt finden in unsicheren  
Zeiten. Impuls-Abend mit Autorin Beate Hofmann.

Di, 9.4.2024, nachmittags & nach Terminvereinbarung, Göppingen
Entdecken Sie Ihre Talente! Individuelle Weiterbildungsberatung 
zur beruflichen Orientierung

Mi, 10.4.2024, 18:30 Uhr, online
„Ich bin nicht gut genug. Ich bin gut so, wie ich bin.“  
Glaubenssätze erkennen und nutzen. Online-Workshop.

Di, 14.5.2024, 17:00 Uhr, Göppingen
Vererben ohne Streit. Vortrag von Rechtsanwalt Pablo Most.  
In der Reihe „Um der Zukunft willen“.

Di, 25.6.2024, 18:30 Uhr, Göppingen
Keep cool. Konflikte verstehen und gewinnbringend lösen.  
Kompaktseminar mit Michael Schwelling.

Do, 4.7.2024, 17:00 Uhr, Faurndau
Im Sterben nicht allein sein. Vorstellung der Hospiz- und  
Palliativarbeit. In der Reihe „Um der Zukunft willen“.

Sa, 27.7.2024, 9:00-17:00 Uhr, Eschenbach
Unterwegs mit Märchen. 25. Eschenbacher Märchentag.  
Märchenpädagogischer Workshop für Ehrenamt, Beruf und  
privat Interessierte.

Monatliche Termine an verschiedenen Orten
Sexuelle Gewalt an Kindern – eine Herausforderung.  
Präventionsfortbildungen für Ehrenamtliche, Hauptberufliche  
und Interessierte (A2).

GLAUBE & SPIRITUALITÄT

Fr, 8.3./12.4./17.5./21.6.2024, je 19:30 Uhr bzw.  
Mi, 13.3./22.5./10.7.2024, je 19:30 Uhr
Meditatives Tanzen in Göppingen.
Meditative und liturgische Tänze in Geislingen.

Sa, 16.3.2024, 10:00 Uhr, Bärenbach / Fr, 17.5.2024, 17:00 Uhr, 
Eybach / Sa, 6.7.2024, 10:00 Uhr Wiesensteig
Kapellen und Kleinode im Landkreis Göppingen. Exkursionsreihe 
mit Geschichte, Spiritualität, Gemeinschaft und Natur.

Mi, 20.3.2024, 19:00 Uhr, Salach
Es war halt (nicht) schon immer so. Kirchenreform aus histori-
scher Sicht. Vortrag von Prof. Hubert Wolf in der Salacher Reihe 
zur Kirchenreform.

Do, 21.3.2024, 19:30 Uhr, online
Wie christlich ist Deutschland noch? Über die Konsequenzen 
einer Gesellschaft ohne Gott. Vortrag von Dr. Andreas Püttmann.

Mi, 8.5.2024, 19:00 Uhr, online
Markus aufgefrischt – Vergessenes, Unentdecktes und Alt-
bekanntes zum Markus-Evangelium. Kurzweiliges biblisches 
Update in alltagstauglicher Sprache.

Mi, 5./12.6.2024, je 18:30 Uhr, Göppingen
Jin Shin Jyutsu – Geist, Körper und Seele in Einklang. Einführung 
in Theorie und Praxis des Jin Shin Jyutsu.

Sa, 6.7.2024, 10:00 Uhr, Stuttgart
Katholische Orte für die Menschen von heute? Exkursion zum spiritu-
ellen Zentrum „station s“ und zum Projekt „St. Maria als“, Stuttgart.

KULTUR & GESELLSCHAFT

Do, 7.3./21.3./11.4./2.5.2024, je 19:30 Uhr, online
75 Jahre Bundesrepublik Deutschland – Perspektiven auf ein 
verunsichertes Land. Online-Vortragsreihe.

Mi, 17.4.2024, 17:00 Uhr, Göppingen
Bedrohung durch Künstliche Intelligenz? Wie uns KI als  
Menschen herausfordert. Vortrag und Gespräch.

Mo, 29.4.2024, 19:00 Uhr, Geislingen
Jüdische Zwangsarbeiterinnen für die WMF Geislingen. Vortrag 
und Gespräch mit der Autorin Sybille Eberhardt.

Diese Termine geben einen Einblick in unser Programm. 
Viele weitere Angebote sowie Details zu allen Veranstal-
tungen und zur Anmeldung finden Sie stets aktuell auf 
unserer Homepage www.keb-goeppingen.de.



Führungen und Exkursionen

Frühjahr/Sommer 2024 
 

KATHOLISCHE ORTE FÜR DIE MENSCHEN VON HEUTE? 
Exkursion nach Stuttgart zu „station s“ und „St. Maria als“

Der Diözesane Theologische Begleitkurs begibt sich auf Exkursion 
nach Stuttgart und Sie sind eingeladen mitzukommen. Wir besu-
chen vor Ort zwei katholische Orte, die bewusst den Anschluss an 
die Bedürfnisse des heutigen Menschen bieten.
Das Spirituelle Zentrum „station s“ möchte Anlaufstelle für Men-
schen verschiedener Glaubensrichtung, Herkunft und Kultur sein 
und versteht sich als Teil der lebendigen Stuttgarter Stadtgesell-
schaft. Viele Menschen sehnen sich nach Stille, nach Innehalten und 
auch nach Gotteserfahrungen. Diese Sehnsucht soll im Spirituellen 
Zentrum einen Raum bekommen. station s ist ein Ort der Stille und 
des Auftankens mitten in der Stadt für alle, die nach Sinn, Orientie-
rung oder nach Gott suchen.
„St. Maria als“ ist eine Stuttgarter Kirche, in der unterschiedlichste 
Menschen am Rande der Innenstadt zusammenkommen. Hier wirkt 
Kirche offen und experimentierfreudig in den Stadtbezirk hinein. 
Mit Kunst und Kultur wird hier ein Kirchenraum gestaltet, der zur 
Auseinandersetzung mit dem Glauben, mit Werten und mit zent-
ralen gesellschaftlichen Themen einlädt. Dabei bleibt St. Maria ein 
geweihter Ort, an dem weiterhin Gottesdienste gefeiert werden. Es 
ist eine Kirche und ein spiritueller Ort, der als Teil des öffentlichen 
Lebens in Stuttgart sichtbar gemacht wird.

Samstag, 06.07.2024, 10:00–17:00 Uhr
Stuttgart (gemeinsame Anreise ab Bahnhof Göppingen möglich, 
bitte Interesse daran bei Anmeldung angeben)

Anmeldung: bis 29.06.2024  
unter www.keb-goeppingen.de

Referenten: Petra Preunkert-Skálová; Christoph Schaefer

€ kostenlos

Veranstaltet von: Diözese Rottenburg-Stuttgart und Kath. Erwachse-
nenbildung Tübingen in Kooperation mit Kath. Erwachsenenbildung 
Göppingen.  

Kennen Sie schon unseren Newsletter? 
Anmeldung unter: www.keb-goeppingen.de

POESIE AUF GRÄBERN
Der Stuttgarter Hoppenlau-Friedhof

Man glaubt es kaum: Umdrängt von Hotelkomplex, Kongresshalle 
und Studentenhochhaus liegt eine bezaubernde Oase in Stuttgart: 
Der Hoppenlau-Friedhof. Ursprünglich wurde er vor den Toren der 
Stadt angelegt und ist nun der älteste erhaltene Friedhof Stutt-
garts – und einer der schönsten dazu. Durch die Grabmäler von 
Dichtern wie Schubart, Gustav Schwab und Wilhelm Hauff wurde 
er berühmt, aber auch damals bekannte Frauen wie die Salonnière 
Emilie Reinbeck und die Komponistin Emilie Zumsteeg sind dort 
beerdigt. 
Überall finden sich kunstvoll gestaltete Gräber mit antiker For-
mensprache: Obelisken, Pyramiden, Urnen … und das auf einem 
christlichen Friedhof! Und es finden sich viele Grabsprüche und 
Epigramme, „Poesie auf Gräbern“, die den Tod als sanften Schlum-
mer verklären.

Samstag, 13.07.2024, 9:30–12:00 Uhr
Stuttgart, Königstraße, Tourist-Info  
(gemeinsame Anreise ab Bahnhof Göppingen möglich,  
bitte Interesse daran bei Anmeldung angeben)

Anmeldung: bis 08.07.2024  
unter www.keb-goeppingen.de 

Referent: Bernd Möbs, Stadtführer  
(Literatur, Geschichte & Kulinarisches)

€ 21,00 

Veranstaltet von: Kath. Erwachsenenbildung Göppingen in  
Kooperation mit Kath. Erwachsenenbildung Tübingen, Ev.  
Erwachsenenbildung Göppingen und Volkshochschule Göppingen. 

KONTAKT

Katholische Erwachsenenbildung Kreis Göppingen e.V.
Ziegelstraße14 | 73033 Göppingen
Tel. 07161 96336-20 |  info@keb-goeppingen.de
www.keb-goeppingen.de

KOOPERATIONSPARTNER

Evangelische Erwachsenenbildung Göppingen  
und Geislingen
www.ev-erwachsenenbildung-gp.de
www.eeb-geislingen.de

Volkshochschule Göppingen und Schurwald /  
Volkshochschule Geislingen
www.vhs-goeppingen.de
www.vhs-geislingen.de 

Bild: Grabfeld auf dem Hoppenlau-Friedhof Stuttgart  
by Alphacentauri, 04.08.2005, Wikipedia, CC BY-SA 3.0

Bild: station s, Meditationsraum
Fotograf: Heinz Heiss

Fr, 17.05.2024, 17:00–18:30 Uhr: Waldkapelle Eybach  
Wir treffen uns im Felsental bei Eybach am Sängerheim. 
Von dort aus startet ein kurzer, aber steiler Kreuzweg zur 

Waldkapelle. Herr German Wehle wird uns die einzelnen Kreuzweg-
stationen näherbringen und gemeinsam wandern wir nach oben. 
Dort angekommen dürfen wir den Ausblick auf Eybach genießen 
und bekommen eine Führung in der kleinen Kapelle, die schon über 
100 Jahre an dieser Stelle steht.
Wer mag, kann im Anschluss zur öffentlichen Maiandacht in der 
Kapelle bleiben und den Abend bei einem gemeinsamen Grillen 
ausklingen lassen.

Sa, 06.07.2024, 10:00-12:30 Uhr: Kreuzkapelle Wiesensteig  
Wir treffen uns in Wiesensteig am steinernen Elefanten 
vor dem Schloss-Tor und tauchen ein in die Geschichte 

der Grafen von Helfenstein. Wir schlendern durch das „Städtle“ 
mit einzigartigem Charakter und spüren seiner facettenreichen 
Geschichte nach, um dann den Kreuzweg hinaufzusteigen.
Auf der Albhochfläche erwartet uns die Kreuzkapelle mit einem 
grandiosen Ausblick. Die Kapelle selbst wurde errichtet, um das 
Kreuz zu schützen, das die Gräfin Eleonore von Helfenstein zum 
Anlass des Todes ihres Sohnes, dem letzten Grafen von Helfenstein, 
gestiftet hat. Besonders sehenswert ist eine sehr seltene Figur, der 
„Siebenschläfer“ aus dem 17. Jahrhundert.
Nach einer kurzen Pause beginnt der Abstieg und im „Städtle“ 
haben wir die Möglichkeit, den Mittag ausklingen zu lassen.

Anmeldung: jeweils unter www.keb-goeppingen.de

€ Wir freuen uns über einen freiwilligen Teilnahmebeitrag.

Veranstaltet von: Kath. Erwachsenenbildung in Kooperation mit  
Ev. Erwachsenenbildung Göppingen und Geislingen. 

DIE SCHWÄBISCHE ALB IM SPERRGEBIET
Exkursion im Biosphärengebiet Münsingen

Der ehemalige Truppenübungsplatz Münsingen ist ein Höhepunkt 
des UNESCO-Biosphärengebiets Schwäbische Alb: Aufgrund der 
jahrzehntelangen militärischen Nutzung ist es möglich, in diesem 
riesigen unbebauten Gebiet die Tier- und Pflanzenwelt der Schwäbi-
schen Alb exemplarisch kennenzulernen.
Die etwa dreistündige Exkursion zu Fuß (großteils geteerte Wege) 
führt dabei nicht nur über die öffentlich zugänglichen Gebiete des 
Naturschutzgebiets, sondern auch mitten hinein in das bis heute 
geltende Sperrgebiet. Dabei besuchen wir auch das verlassene Dorf 
Gruorn mit der unter Denkmalschutz stehenden Stephanuskirche.

DER SCHWÄBISCHE LEONARDO DA VINCI
Reise auf den Spuren Heinrich Schickhardts

Renaissance-Architekt, Wasserbautechniker und Brückenbau-
meister, Städteplaner und Gartenarchitekt – Heinrich Schickhardt 
(1585-1635) war sozusagen ein Allround-Genie. In Herzog Friedrich 
I. fand er zudem seinen Mäzen, der ihm erlaubte, sein technisches 
Spezialwissen in die Tat umzusetzen. Geboren in Württemberg, zu-
hause in Europa – in vielen Städten rund um hat der „schwäbische 
Leonardo da Vinci“ seine Spuren hinterlassen. 

Nach zwei Tagesexkursionen im Göppinger und Stuttgarter Raum, 
begeben wir uns ein weiteres Mal auf Spurensuche. Nun nehmen 
wir uns zwei Tage Zeit und folgen der „Europäischen Kulturstraße 
Heinrich Schickhardt“. 
Abfahrt mit dem Reisebus ist am Samstag um 9:00 Uhr in Göppin-
gen an der EWS-Arena. 
• Nach einem Blick auf die Ulrichsbrücke in Köngen besuchen 

wir das Kloster Denkendorf. 
• Eine weitere Station ist Herrenberg, die Geburtsstadt Schick-

hardts, die Sie bei einem kleinen Rundgang kennen lernen. 
• Im Anschluss besuchen wir Freudenstadt: Die Stadtanlage 

stellt einen Höhepunkt im Lebenswerk des Baumeisters dar. 
• Mit einem Spaziergang durch die Fachwerkstadt Schiltach 

setzen wir unsere Fahrt fort. 
• Wir übernachten in Montbéliard, das wir am Sonntag bei 

einem Morgenspaziergang kennen lernen werden. 
• Zum Ausklang der Reise genießen Sie die beiden malerischen 

elsässischen Städtchen Riquewihr und Hunawihr.

Geplante Rückkehr in Göppingen: Sonntagabend gegen 19:00 Uhr

Samstag, 29.06.2024, 9:00 Uhr, bis Sonntag, 30.06.2024, 19:00 Uhr
Abfahrt und Ankunft in Göppingen, EWS-Arena

Anmeldung: bis 03.05.2024   
unter www.keb-goeppingen.de
Bitte melden Sie sich bei Interesse so früh wie möglich an, da die 
Reise erst ab einer Mindestzahl stattfinden kann – zudem sind die 
Plätze begrenzt (max. 25 Personen). 

Sie erhalten nach Anmeldeschluss eine verbindliche Anmeldebestätigung mit 
Zahlungsaufforderung (direkt an den Reiseveranstalter Kappus-Reisen).

Referentinnen: Anette Ochsenwadel, Kunsthistorikerin und Lite-
raturwissenschaftlerin M.A.; Maria Skaroupka-Liesche, Lehrerin, 
Stadtführerin, Vorstandsmitglied der keb Göppingen; Monika 
Handl, Lehrerin, Vorstandsmitglied der keb Göppingen

€ 330,00 (für Programm, Fahrt, Übernachtung und Frühstück)

Veranstaltet von: Reiseveranstalter ist die „KAPPUS - Reisen 
GmbH & Co. KG“. Konzeption und Durchführung des Pro-
gramms: Anette Ochsenwadel in Kooperation mit der Kath. 
Erwachsenenbildung Göppingen. 

KREMATORIUMSBESICHTIGUNG  
Moderne Einäscherung

1894 wurde in Göppingen der „Verein für fakultative Feuerbe-
stattung“ gegründet, der 1911 maßgeblich für den Bau einer der 
frühen Krematoriumsbauten Deutschlands verantwortlich war.
Der Gmünder Krematoriumsbetreiber errichtete vor einigen 
Jahren am Göppinger Friedhof eine neue Einäscherungsanlage mit 
modernster Ausstattung. Der Betriebsleiter R. Rieg öffnet die Tore 
und gewährt einen erkenntnisreichen Einblick in die Abläufe und 
Standards der Feuerbestattung.

Freitag, 15.03.2024, 09:30–11:00 Uhr
Göppingen, Krematorium

Anmeldung: unter www.vhs-goeppingen.de

Referentin: Marlene Grimminger

€ 8,00 

Veranstaltet von: Volkshochschule Schwäbisch Gmünd, Göppingen 
und Schurwald in Kooperation mit Kath. Erwachsenenbildung. 

KAPELLEN UND KLEINODE IM  
LANDKREIS GÖPPINGEN 

Im Landkreis Göppingen gibt es zahlreiche  
Kapellen und Kleinode – manche weithin  
sichtbar, manche ganz versteckt.
Lassen Sie uns diese Kostbarkeiten  
gemeinsam entdecken und in die  
Spiritualität der Kapellen-Heiligen und  
der umgebenden Natur eintauchen!

Sa, 16.03.2024, 10:00–12:00 Uhr: St. Lucia und Ottilia 
Bärenbach
Wenige Bauernhöfe scharen sich um eine kleine Kapelle, 
die der Heiligen Lucia und der Heiligen Ottilia geweiht ist. 

Der Weiler Bärenbach wurde schon in der Mitte des 14. Jahrhun-
derts erstmals urkundlich erwähnt, malerisch schlängelt sich der 
Bärenbach durch das Tal. Das einfache Kircheninnere beherbergt 
hochwertige Heiligenfiguren, die jeweils um 1500 entstanden sein 
sollen: die heilige Ottilia, der Bauernheilige Wendelin, die heilige 
Katharina von Alexandria sowie weitere kunsthistorische Besonder-
heiten.
An der Kapelle verläuft der „Eheweg“, ein Spazierweg mit mehre-
ren Impulsstationen rund um das (Paar-)Leben. Wir treffen uns an  
einer der Stationen und spazieren gemeinsam zur Kapelle.
Dort bekommen wir einige interessante Informationen über den 
Bau, die Kunstgeschichte, die Kapellenheiligen und das Dörflein 
Bärenbach, bevor wir uns wieder auf den Rückweg machen.

Hinweis: Die Führung findet auch bei schlechtem Wetter statt,  
lediglich bei Gewitter erfolgt eine Absage.

Samstag, 15.06.2024, 09:15–13:00 Uhr
Münsingen, Wanderparkplatz „Trailfinger Säge“

Anmeldung: bis 09.06.2024  
unter www.keb-goeppingen.de

Referentin: Ursula Bader-Frommelt, zertif. TrÜP-Guide

€ 13,00

Veranstaltet von: Kath. Erwachsenenbildung in Kooperation mit 
Volkshochschule Geislingen. 

ESSEN UND TRINKEN WIE GOTT IN SCHWABEN
Führung mit Besuch der Stuttgarter Markthalle

Eine Führung der besonderen Art: Unterhaltsame Geschichten zum 
Essen und Trinken von Dichtern und Denkern wie Goethe, Schiller, 
Ottilie Wildermuth, Ludwig Uhland, Justinus Kerner und Co. und 
ihren Ess- und Trinkgewohnheiten in Stuttgart, und danach in die 
Markthalle zu Häppchen und einem Glas Sekt! Was aßen Goethe oder 
Jean Paul bei ihren Besuchen in Stuttgart? Wer aß “geröste Spätzler” 
und “Träubcheskuchen” im ersten Hotel am Platz, dem “König vom 
England”? In welchem Lokal begegnet der Oberjustizrat Hasentreffer 
in einer Geschichte von Wilhelm Hauff dem Teufel? 
Wir streifen durch die Stuttgarter Innenstadt auf der Suche nach be-
rühmten Gasthäusern und ebenso berühmten Dichtern, die dort ein-
kehrten. Danach Besuch der Stuttgarter Markthalle mit Versucherle!

Mittwoch, 19.06.2024, 14:30–17:30 Uhr
Stuttgart, Königstraße, Tourist-Info

Anmeldung: unter www.vhs-goeppingen.de

Referent: Bernd Möbs, Stadtführer  
(Literatur, Geschichte & Kulinarisches)

€ 31,00 inkl. 10 € für Essen in der Markthalle

Veranstaltet von: Volkshochschule Göppingen in Kooperation 
mit Kath. Erwachsenenbildung. 



Fr, 17.05.2024, 17:00–18:30 Uhr: Waldkapelle Eybach  
Wir treffen uns im Felsental bei Eybach am Sängerheim. 
Von dort aus startet ein kurzer, aber steiler Kreuzweg zur 

Waldkapelle. Herr German Wehle wird uns die einzelnen Kreuzweg-
stationen näherbringen und gemeinsam wandern wir nach oben. 
Dort angekommen dürfen wir den Ausblick auf Eybach genießen 
und bekommen eine Führung in der kleinen Kapelle, die schon über 
100 Jahre an dieser Stelle steht.
Wer mag, kann im Anschluss zur öffentlichen Maiandacht in der 
Kapelle bleiben und den Abend bei einem gemeinsamen Grillen 
ausklingen lassen.

Sa, 06.07.2024, 10:00-12:30 Uhr: Kreuzkapelle Wiesensteig  
Wir treffen uns in Wiesensteig am steinernen Elefanten 
vor dem Schloss-Tor und tauchen ein in die Geschichte 

der Grafen von Helfenstein. Wir schlendern durch das „Städtle“ 
mit einzigartigem Charakter und spüren seiner facettenreichen 
Geschichte nach, um dann den Kreuzweg hinaufzusteigen.
Auf der Albhochfläche erwartet uns die Kreuzkapelle mit einem 
grandiosen Ausblick. Die Kapelle selbst wurde errichtet, um das 
Kreuz zu schützen, das die Gräfin Eleonore von Helfenstein zum 
Anlass des Todes ihres Sohnes, dem letzten Grafen von Helfenstein, 
gestiftet hat. Besonders sehenswert ist eine sehr seltene Figur, der 
„Siebenschläfer“ aus dem 17. Jahrhundert.
Nach einer kurzen Pause beginnt der Abstieg und im „Städtle“ 
haben wir die Möglichkeit, den Mittag ausklingen zu lassen.

Anmeldung: jeweils unter www.keb-goeppingen.de

€ Wir freuen uns über einen freiwilligen Teilnahmebeitrag.

Veranstaltet von: Kath. Erwachsenenbildung in Kooperation mit  
Ev. Erwachsenenbildung Göppingen und Geislingen. 

DIE SCHWÄBISCHE ALB IM SPERRGEBIET
Exkursion im Biosphärengebiet Münsingen

Der ehemalige Truppenübungsplatz Münsingen ist ein Höhepunkt 
des UNESCO-Biosphärengebiets Schwäbische Alb: Aufgrund der 
jahrzehntelangen militärischen Nutzung ist es möglich, in diesem 
riesigen unbebauten Gebiet die Tier- und Pflanzenwelt der Schwäbi-
schen Alb exemplarisch kennenzulernen.
Die etwa dreistündige Exkursion zu Fuß (großteils geteerte Wege) 
führt dabei nicht nur über die öffentlich zugänglichen Gebiete des 
Naturschutzgebiets, sondern auch mitten hinein in das bis heute 
geltende Sperrgebiet. Dabei besuchen wir auch das verlassene Dorf 
Gruorn mit der unter Denkmalschutz stehenden Stephanuskirche.

DER SCHWÄBISCHE LEONARDO DA VINCI
Reise auf den Spuren Heinrich Schickhardts

Renaissance-Architekt, Wasserbautechniker und Brückenbau-
meister, Städteplaner und Gartenarchitekt – Heinrich Schickhardt 
(1585-1635) war sozusagen ein Allround-Genie. In Herzog Friedrich 
I. fand er zudem seinen Mäzen, der ihm erlaubte, sein technisches 
Spezialwissen in die Tat umzusetzen. Geboren in Württemberg, zu-
hause in Europa – in vielen Städten rund um hat der „schwäbische 
Leonardo da Vinci“ seine Spuren hinterlassen. 

Nach zwei Tagesexkursionen im Göppinger und Stuttgarter Raum, 
begeben wir uns ein weiteres Mal auf Spurensuche. Nun nehmen 
wir uns zwei Tage Zeit und folgen der „Europäischen Kulturstraße 
Heinrich Schickhardt“. 
Abfahrt mit dem Reisebus ist am Samstag um 9:00 Uhr in Göppin-
gen an der EWS-Arena. 
• Nach einem Blick auf die Ulrichsbrücke in Köngen besuchen 

wir das Kloster Denkendorf. 
• Eine weitere Station ist Herrenberg, die Geburtsstadt Schick-

hardts, die Sie bei einem kleinen Rundgang kennen lernen. 
• Im Anschluss besuchen wir Freudenstadt: Die Stadtanlage 

stellt einen Höhepunkt im Lebenswerk des Baumeisters dar. 
• Mit einem Spaziergang durch die Fachwerkstadt Schiltach 

setzen wir unsere Fahrt fort. 
• Wir übernachten in Montbéliard, das wir am Sonntag bei 

einem Morgenspaziergang kennen lernen werden. 
• Zum Ausklang der Reise genießen Sie die beiden malerischen 

elsässischen Städtchen Riquewihr und Hunawihr.

Geplante Rückkehr in Göppingen: Sonntagabend gegen 19:00 Uhr

Samstag, 29.06.2024, 9:00 Uhr, bis Sonntag, 30.06.2024, 19:00 Uhr
Abfahrt und Ankunft in Göppingen, EWS-Arena

Anmeldung: bis 03.05.2024   
unter www.keb-goeppingen.de
Bitte melden Sie sich bei Interesse so früh wie möglich an, da die 
Reise erst ab einer Mindestzahl stattfinden kann – zudem sind die 
Plätze begrenzt (max. 25 Personen). 

Sie erhalten nach Anmeldeschluss eine verbindliche Anmeldebestätigung mit 
Zahlungsaufforderung (direkt an den Reiseveranstalter Kappus-Reisen).

Referentinnen: Anette Ochsenwadel, Kunsthistorikerin und Lite-
raturwissenschaftlerin M.A.; Maria Skaroupka-Liesche, Lehrerin, 
Stadtführerin, Vorstandsmitglied der keb Göppingen; Monika 
Handl, Lehrerin, Vorstandsmitglied der keb Göppingen

€ 330,00 (für Programm, Fahrt, Übernachtung und Frühstück)

Veranstaltet von: Reiseveranstalter ist die „KAPPUS - Reisen 
GmbH & Co. KG“. Konzeption und Durchführung des Pro-
gramms: Anette Ochsenwadel in Kooperation mit der Kath. 
Erwachsenenbildung Göppingen. 

KREMATORIUMSBESICHTIGUNG  
Moderne Einäscherung

1894 wurde in Göppingen der „Verein für fakultative Feuerbe-
stattung“ gegründet, der 1911 maßgeblich für den Bau einer der 
frühen Krematoriumsbauten Deutschlands verantwortlich war.
Der Gmünder Krematoriumsbetreiber errichtete vor einigen 
Jahren am Göppinger Friedhof eine neue Einäscherungsanlage mit 
modernster Ausstattung. Der Betriebsleiter R. Rieg öffnet die Tore 
und gewährt einen erkenntnisreichen Einblick in die Abläufe und 
Standards der Feuerbestattung.

Freitag, 15.03.2024, 09:30–11:00 Uhr
Göppingen, Krematorium

Anmeldung: unter www.vhs-goeppingen.de

Referentin: Marlene Grimminger

€ 8,00 

Veranstaltet von: Volkshochschule Schwäbisch Gmünd, Göppingen 
und Schurwald in Kooperation mit Kath. Erwachsenenbildung. 

KAPELLEN UND KLEINODE IM  
LANDKREIS GÖPPINGEN 

Im Landkreis Göppingen gibt es zahlreiche  
Kapellen und Kleinode – manche weithin  
sichtbar, manche ganz versteckt.
Lassen Sie uns diese Kostbarkeiten  
gemeinsam entdecken und in die  
Spiritualität der Kapellen-Heiligen und  
der umgebenden Natur eintauchen!

Sa, 16.03.2024, 10:00–12:00 Uhr: St. Lucia und Ottilia 
Bärenbach
Wenige Bauernhöfe scharen sich um eine kleine Kapelle, 
die der Heiligen Lucia und der Heiligen Ottilia geweiht ist. 

Der Weiler Bärenbach wurde schon in der Mitte des 14. Jahrhun-
derts erstmals urkundlich erwähnt, malerisch schlängelt sich der 
Bärenbach durch das Tal. Das einfache Kircheninnere beherbergt 
hochwertige Heiligenfiguren, die jeweils um 1500 entstanden sein 
sollen: die heilige Ottilia, der Bauernheilige Wendelin, die heilige 
Katharina von Alexandria sowie weitere kunsthistorische Besonder-
heiten.
An der Kapelle verläuft der „Eheweg“, ein Spazierweg mit mehre-
ren Impulsstationen rund um das (Paar-)Leben. Wir treffen uns an  
einer der Stationen und spazieren gemeinsam zur Kapelle.
Dort bekommen wir einige interessante Informationen über den 
Bau, die Kunstgeschichte, die Kapellenheiligen und das Dörflein 
Bärenbach, bevor wir uns wieder auf den Rückweg machen.

Hinweis: Die Führung findet auch bei schlechtem Wetter statt,  
lediglich bei Gewitter erfolgt eine Absage.

Samstag, 15.06.2024, 09:15–13:00 Uhr
Münsingen, Wanderparkplatz „Trailfinger Säge“

Anmeldung: bis 09.06.2024  
unter www.keb-goeppingen.de

Referentin: Ursula Bader-Frommelt, zertif. TrÜP-Guide

€ 13,00

Veranstaltet von: Kath. Erwachsenenbildung in Kooperation mit 
Volkshochschule Geislingen. 

ESSEN UND TRINKEN WIE GOTT IN SCHWABEN
Führung mit Besuch der Stuttgarter Markthalle

Eine Führung der besonderen Art: Unterhaltsame Geschichten zum 
Essen und Trinken von Dichtern und Denkern wie Goethe, Schiller, 
Ottilie Wildermuth, Ludwig Uhland, Justinus Kerner und Co. und 
ihren Ess- und Trinkgewohnheiten in Stuttgart, und danach in die 
Markthalle zu Häppchen und einem Glas Sekt! Was aßen Goethe oder 
Jean Paul bei ihren Besuchen in Stuttgart? Wer aß “geröste Spätzler” 
und “Träubcheskuchen” im ersten Hotel am Platz, dem “König vom 
England”? In welchem Lokal begegnet der Oberjustizrat Hasentreffer 
in einer Geschichte von Wilhelm Hauff dem Teufel? 
Wir streifen durch die Stuttgarter Innenstadt auf der Suche nach be-
rühmten Gasthäusern und ebenso berühmten Dichtern, die dort ein-
kehrten. Danach Besuch der Stuttgarter Markthalle mit Versucherle!

Mittwoch, 19.06.2024, 14:30–17:30 Uhr
Stuttgart, Königstraße, Tourist-Info

Anmeldung: unter www.vhs-goeppingen.de

Referent: Bernd Möbs, Stadtführer  
(Literatur, Geschichte & Kulinarisches)

€ 31,00 inkl. 10 € für Essen in der Markthalle

Veranstaltet von: Volkshochschule Göppingen in Kooperation 
mit Kath. Erwachsenenbildung. 



Fr, 17.05.2024, 17:00–18:30 Uhr: Waldkapelle Eybach  
Wir treffen uns im Felsental bei Eybach am Sängerheim. 
Von dort aus startet ein kurzer, aber steiler Kreuzweg zur 

Waldkapelle. Herr German Wehle wird uns die einzelnen Kreuzweg-
stationen näherbringen und gemeinsam wandern wir nach oben. 
Dort angekommen dürfen wir den Ausblick auf Eybach genießen 
und bekommen eine Führung in der kleinen Kapelle, die schon über 
100 Jahre an dieser Stelle steht.
Wer mag, kann im Anschluss zur öffentlichen Maiandacht in der 
Kapelle bleiben und den Abend bei einem gemeinsamen Grillen 
ausklingen lassen.

Sa, 06.07.2024, 10:00-12:30 Uhr: Kreuzkapelle Wiesensteig  
Wir treffen uns in Wiesensteig am steinernen Elefanten 
vor dem Schloss-Tor und tauchen ein in die Geschichte 

der Grafen von Helfenstein. Wir schlendern durch das „Städtle“ 
mit einzigartigem Charakter und spüren seiner facettenreichen 
Geschichte nach, um dann den Kreuzweg hinaufzusteigen.
Auf der Albhochfläche erwartet uns die Kreuzkapelle mit einem 
grandiosen Ausblick. Die Kapelle selbst wurde errichtet, um das 
Kreuz zu schützen, das die Gräfin Eleonore von Helfenstein zum 
Anlass des Todes ihres Sohnes, dem letzten Grafen von Helfenstein, 
gestiftet hat. Besonders sehenswert ist eine sehr seltene Figur, der 
„Siebenschläfer“ aus dem 17. Jahrhundert.
Nach einer kurzen Pause beginnt der Abstieg und im „Städtle“ 
haben wir die Möglichkeit, den Mittag ausklingen zu lassen.

Anmeldung: jeweils unter www.keb-goeppingen.de

€ Wir freuen uns über einen freiwilligen Teilnahmebeitrag.

Veranstaltet von: Kath. Erwachsenenbildung in Kooperation mit  
Ev. Erwachsenenbildung Göppingen und Geislingen. 

DIE SCHWÄBISCHE ALB IM SPERRGEBIET
Exkursion im Biosphärengebiet Münsingen

Der ehemalige Truppenübungsplatz Münsingen ist ein Höhepunkt 
des UNESCO-Biosphärengebiets Schwäbische Alb: Aufgrund der 
jahrzehntelangen militärischen Nutzung ist es möglich, in diesem 
riesigen unbebauten Gebiet die Tier- und Pflanzenwelt der Schwäbi-
schen Alb exemplarisch kennenzulernen.
Die etwa dreistündige Exkursion zu Fuß (großteils geteerte Wege) 
führt dabei nicht nur über die öffentlich zugänglichen Gebiete des 
Naturschutzgebiets, sondern auch mitten hinein in das bis heute 
geltende Sperrgebiet. Dabei besuchen wir auch das verlassene Dorf 
Gruorn mit der unter Denkmalschutz stehenden Stephanuskirche.

DER SCHWÄBISCHE LEONARDO DA VINCI
Reise auf den Spuren Heinrich Schickhardts

Renaissance-Architekt, Wasserbautechniker und Brückenbau-
meister, Städteplaner und Gartenarchitekt – Heinrich Schickhardt 
(1585-1635) war sozusagen ein Allround-Genie. In Herzog Friedrich 
I. fand er zudem seinen Mäzen, der ihm erlaubte, sein technisches 
Spezialwissen in die Tat umzusetzen. Geboren in Württemberg, zu-
hause in Europa – in vielen Städten rund um hat der „schwäbische 
Leonardo da Vinci“ seine Spuren hinterlassen. 

Nach zwei Tagesexkursionen im Göppinger und Stuttgarter Raum, 
begeben wir uns ein weiteres Mal auf Spurensuche. Nun nehmen 
wir uns zwei Tage Zeit und folgen der „Europäischen Kulturstraße 
Heinrich Schickhardt“. 
Abfahrt mit dem Reisebus ist am Samstag um 9:00 Uhr in Göppin-
gen an der EWS-Arena. 
• Nach einem Blick auf die Ulrichsbrücke in Köngen besuchen 

wir das Kloster Denkendorf. 
• Eine weitere Station ist Herrenberg, die Geburtsstadt Schick-

hardts, die Sie bei einem kleinen Rundgang kennen lernen. 
• Im Anschluss besuchen wir Freudenstadt: Die Stadtanlage 

stellt einen Höhepunkt im Lebenswerk des Baumeisters dar. 
• Mit einem Spaziergang durch die Fachwerkstadt Schiltach 

setzen wir unsere Fahrt fort. 
• Wir übernachten in Montbéliard, das wir am Sonntag bei 

einem Morgenspaziergang kennen lernen werden. 
• Zum Ausklang der Reise genießen Sie die beiden malerischen 

elsässischen Städtchen Riquewihr und Hunawihr.

Geplante Rückkehr in Göppingen: Sonntagabend gegen 19:00 Uhr

Samstag, 29.06.2024, 9:00 Uhr, bis Sonntag, 30.06.2024, 19:00 Uhr
Abfahrt und Ankunft in Göppingen, EWS-Arena

Anmeldung: bis 03.05.2024   
unter www.keb-goeppingen.de
Bitte melden Sie sich bei Interesse so früh wie möglich an, da die 
Reise erst ab einer Mindestzahl stattfinden kann – zudem sind die 
Plätze begrenzt (max. 25 Personen). 

Sie erhalten nach Anmeldeschluss eine verbindliche Anmeldebestätigung mit 
Zahlungsaufforderung (direkt an den Reiseveranstalter Kappus-Reisen).

Referentinnen: Anette Ochsenwadel, Kunsthistorikerin und Lite-
raturwissenschaftlerin M.A.; Maria Skaroupka-Liesche, Lehrerin, 
Stadtführerin, Vorstandsmitglied der keb Göppingen; Monika 
Handl, Lehrerin, Vorstandsmitglied der keb Göppingen

€ 330,00 (für Programm, Fahrt, Übernachtung und Frühstück)

Veranstaltet von: Reiseveranstalter ist die „KAPPUS - Reisen 
GmbH & Co. KG“. Konzeption und Durchführung des Pro-
gramms: Anette Ochsenwadel in Kooperation mit der Kath. 
Erwachsenenbildung Göppingen. 

KREMATORIUMSBESICHTIGUNG  
Moderne Einäscherung

1894 wurde in Göppingen der „Verein für fakultative Feuerbe-
stattung“ gegründet, der 1911 maßgeblich für den Bau einer der 
frühen Krematoriumsbauten Deutschlands verantwortlich war.
Der Gmünder Krematoriumsbetreiber errichtete vor einigen 
Jahren am Göppinger Friedhof eine neue Einäscherungsanlage mit 
modernster Ausstattung. Der Betriebsleiter R. Rieg öffnet die Tore 
und gewährt einen erkenntnisreichen Einblick in die Abläufe und 
Standards der Feuerbestattung.

Freitag, 15.03.2024, 09:30–11:00 Uhr
Göppingen, Krematorium

Anmeldung: unter www.vhs-goeppingen.de

Referentin: Marlene Grimminger

€ 8,00 

Veranstaltet von: Volkshochschule Schwäbisch Gmünd, Göppingen 
und Schurwald in Kooperation mit Kath. Erwachsenenbildung. 

KAPELLEN UND KLEINODE IM  
LANDKREIS GÖPPINGEN 

Im Landkreis Göppingen gibt es zahlreiche  
Kapellen und Kleinode – manche weithin  
sichtbar, manche ganz versteckt.
Lassen Sie uns diese Kostbarkeiten  
gemeinsam entdecken und in die  
Spiritualität der Kapellen-Heiligen und  
der umgebenden Natur eintauchen!

Sa, 16.03.2024, 10:00–12:00 Uhr: St. Lucia und Ottilia 
Bärenbach
Wenige Bauernhöfe scharen sich um eine kleine Kapelle, 
die der Heiligen Lucia und der Heiligen Ottilia geweiht ist. 

Der Weiler Bärenbach wurde schon in der Mitte des 14. Jahrhun-
derts erstmals urkundlich erwähnt, malerisch schlängelt sich der 
Bärenbach durch das Tal. Das einfache Kircheninnere beherbergt 
hochwertige Heiligenfiguren, die jeweils um 1500 entstanden sein 
sollen: die heilige Ottilia, der Bauernheilige Wendelin, die heilige 
Katharina von Alexandria sowie weitere kunsthistorische Besonder-
heiten.
An der Kapelle verläuft der „Eheweg“, ein Spazierweg mit mehre-
ren Impulsstationen rund um das (Paar-)Leben. Wir treffen uns an  
einer der Stationen und spazieren gemeinsam zur Kapelle.
Dort bekommen wir einige interessante Informationen über den 
Bau, die Kunstgeschichte, die Kapellenheiligen und das Dörflein 
Bärenbach, bevor wir uns wieder auf den Rückweg machen.

Hinweis: Die Führung findet auch bei schlechtem Wetter statt,  
lediglich bei Gewitter erfolgt eine Absage.

Samstag, 15.06.2024, 09:15–13:00 Uhr
Münsingen, Wanderparkplatz „Trailfinger Säge“

Anmeldung: bis 09.06.2024  
unter www.keb-goeppingen.de

Referentin: Ursula Bader-Frommelt, zertif. TrÜP-Guide

€ 13,00

Veranstaltet von: Kath. Erwachsenenbildung in Kooperation mit 
Volkshochschule Geislingen. 

ESSEN UND TRINKEN WIE GOTT IN SCHWABEN
Führung mit Besuch der Stuttgarter Markthalle

Eine Führung der besonderen Art: Unterhaltsame Geschichten zum 
Essen und Trinken von Dichtern und Denkern wie Goethe, Schiller, 
Ottilie Wildermuth, Ludwig Uhland, Justinus Kerner und Co. und 
ihren Ess- und Trinkgewohnheiten in Stuttgart, und danach in die 
Markthalle zu Häppchen und einem Glas Sekt! Was aßen Goethe oder 
Jean Paul bei ihren Besuchen in Stuttgart? Wer aß “geröste Spätzler” 
und “Träubcheskuchen” im ersten Hotel am Platz, dem “König vom 
England”? In welchem Lokal begegnet der Oberjustizrat Hasentreffer 
in einer Geschichte von Wilhelm Hauff dem Teufel? 
Wir streifen durch die Stuttgarter Innenstadt auf der Suche nach be-
rühmten Gasthäusern und ebenso berühmten Dichtern, die dort ein-
kehrten. Danach Besuch der Stuttgarter Markthalle mit Versucherle!

Mittwoch, 19.06.2024, 14:30–17:30 Uhr
Stuttgart, Königstraße, Tourist-Info

Anmeldung: unter www.vhs-goeppingen.de

Referent: Bernd Möbs, Stadtführer  
(Literatur, Geschichte & Kulinarisches)

€ 31,00 inkl. 10 € für Essen in der Markthalle

Veranstaltet von: Volkshochschule Göppingen in Kooperation 
mit Kath. Erwachsenenbildung. 

Führungen und Exkursionen

Frühjahr/Sommer 2024 
 

KATHOLISCHE ORTE FÜR DIE MENSCHEN VON HEUTE? 
Exkursion nach Stuttgart zu „station s“ und „St. Maria als“

Der Diözesane Theologische Begleitkurs begibt sich auf Exkursion 
nach Stuttgart und Sie sind eingeladen mitzukommen. Wir besu-
chen vor Ort zwei katholische Orte, die bewusst den Anschluss an 
die Bedürfnisse des heutigen Menschen bieten.
Das Spirituelle Zentrum „station s“ möchte Anlaufstelle für Men-
schen verschiedener Glaubensrichtung, Herkunft und Kultur sein 
und versteht sich als Teil der lebendigen Stuttgarter Stadtgesell-
schaft. Viele Menschen sehnen sich nach Stille, nach Innehalten und 
auch nach Gotteserfahrungen. Diese Sehnsucht soll im Spirituellen 
Zentrum einen Raum bekommen. station s ist ein Ort der Stille und 
des Auftankens mitten in der Stadt für alle, die nach Sinn, Orientie-
rung oder nach Gott suchen.
„St. Maria als“ ist eine Stuttgarter Kirche, in der unterschiedlichste 
Menschen am Rande der Innenstadt zusammenkommen. Hier wirkt 
Kirche offen und experimentierfreudig in den Stadtbezirk hinein. 
Mit Kunst und Kultur wird hier ein Kirchenraum gestaltet, der zur 
Auseinandersetzung mit dem Glauben, mit Werten und mit zent-
ralen gesellschaftlichen Themen einlädt. Dabei bleibt St. Maria ein 
geweihter Ort, an dem weiterhin Gottesdienste gefeiert werden. Es 
ist eine Kirche und ein spiritueller Ort, der als Teil des öffentlichen 
Lebens in Stuttgart sichtbar gemacht wird.

Samstag, 06.07.2024, 10:00–17:00 Uhr
Stuttgart (gemeinsame Anreise ab Bahnhof Göppingen möglich, 
bitte Interesse daran bei Anmeldung angeben)

Anmeldung: bis 29.06.2024  
unter www.keb-goeppingen.de

Referenten: Petra Preunkert-Skálová; Christoph Schaefer

€ kostenlos

Veranstaltet von: Diözese Rottenburg-Stuttgart und Kath. Erwachse-
nenbildung Tübingen in Kooperation mit Kath. Erwachsenenbildung 
Göppingen.  

Kennen Sie schon unseren Newsletter? 
Anmeldung unter: www.keb-goeppingen.de

POESIE AUF GRÄBERN
Der Stuttgarter Hoppenlau-Friedhof

Man glaubt es kaum: Umdrängt von Hotelkomplex, Kongresshalle 
und Studentenhochhaus liegt eine bezaubernde Oase in Stuttgart: 
Der Hoppenlau-Friedhof. Ursprünglich wurde er vor den Toren der 
Stadt angelegt und ist nun der älteste erhaltene Friedhof Stutt-
garts – und einer der schönsten dazu. Durch die Grabmäler von 
Dichtern wie Schubart, Gustav Schwab und Wilhelm Hauff wurde 
er berühmt, aber auch damals bekannte Frauen wie die Salonnière 
Emilie Reinbeck und die Komponistin Emilie Zumsteeg sind dort 
beerdigt. 
Überall finden sich kunstvoll gestaltete Gräber mit antiker For-
mensprache: Obelisken, Pyramiden, Urnen … und das auf einem 
christlichen Friedhof! Und es finden sich viele Grabsprüche und 
Epigramme, „Poesie auf Gräbern“, die den Tod als sanften Schlum-
mer verklären.

Samstag, 13.07.2024, 9:30–12:00 Uhr
Stuttgart, Königstraße, Tourist-Info  
(gemeinsame Anreise ab Bahnhof Göppingen möglich,  
bitte Interesse daran bei Anmeldung angeben)

Anmeldung: bis 08.07.2024  
unter www.keb-goeppingen.de 

Referent: Bernd Möbs, Stadtführer  
(Literatur, Geschichte & Kulinarisches)

€ 21,00 

Veranstaltet von: Kath. Erwachsenenbildung Göppingen in  
Kooperation mit Kath. Erwachsenenbildung Tübingen, Ev.  
Erwachsenenbildung Göppingen und Volkshochschule Göppingen. 

KONTAKT

Katholische Erwachsenenbildung Kreis Göppingen e.V.
Ziegelstraße14 | 73033 Göppingen
Tel. 07161 96336-20 |  info@keb-goeppingen.de
www.keb-goeppingen.de

KOOPERATIONSPARTNER

Evangelische Erwachsenenbildung Göppingen  
und Geislingen
www.ev-erwachsenenbildung-gp.de
www.eeb-geislingen.de

Volkshochschule Göppingen und Schurwald /  
Volkshochschule Geislingen
www.vhs-goeppingen.de
www.vhs-geislingen.de 

Bild: Grabfeld auf dem Hoppenlau-Friedhof Stuttgart  
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Bild: station s, Meditationsraum
Fotograf: Heinz Heiss



Führungen und Exkursionen

Frühjahr/Sommer 2024 
 

KATHOLISCHE ORTE FÜR DIE MENSCHEN VON HEUTE? 
Exkursion nach Stuttgart zu „station s“ und „St. Maria als“

Der Diözesane Theologische Begleitkurs begibt sich auf Exkursion 
nach Stuttgart und Sie sind eingeladen mitzukommen. Wir besu-
chen vor Ort zwei katholische Orte, die bewusst den Anschluss an 
die Bedürfnisse des heutigen Menschen bieten.
Das Spirituelle Zentrum „station s“ möchte Anlaufstelle für Men-
schen verschiedener Glaubensrichtung, Herkunft und Kultur sein 
und versteht sich als Teil der lebendigen Stuttgarter Stadtgesell-
schaft. Viele Menschen sehnen sich nach Stille, nach Innehalten und 
auch nach Gotteserfahrungen. Diese Sehnsucht soll im Spirituellen 
Zentrum einen Raum bekommen. station s ist ein Ort der Stille und 
des Auftankens mitten in der Stadt für alle, die nach Sinn, Orientie-
rung oder nach Gott suchen.
„St. Maria als“ ist eine Stuttgarter Kirche, in der unterschiedlichste 
Menschen am Rande der Innenstadt zusammenkommen. Hier wirkt 
Kirche offen und experimentierfreudig in den Stadtbezirk hinein. 
Mit Kunst und Kultur wird hier ein Kirchenraum gestaltet, der zur 
Auseinandersetzung mit dem Glauben, mit Werten und mit zent-
ralen gesellschaftlichen Themen einlädt. Dabei bleibt St. Maria ein 
geweihter Ort, an dem weiterhin Gottesdienste gefeiert werden. Es 
ist eine Kirche und ein spiritueller Ort, der als Teil des öffentlichen 
Lebens in Stuttgart sichtbar gemacht wird.

Samstag, 06.07.2024, 10:00–17:00 Uhr
Stuttgart (gemeinsame Anreise ab Bahnhof Göppingen möglich, 
bitte Interesse daran bei Anmeldung angeben)

Anmeldung: bis 29.06.2024  
unter www.keb-goeppingen.de

Referenten: Petra Preunkert-Skálová; Christoph Schaefer

€ kostenlos

Veranstaltet von: Diözese Rottenburg-Stuttgart und Kath. Erwachse-
nenbildung Tübingen in Kooperation mit Kath. Erwachsenenbildung 
Göppingen.  

Kennen Sie schon unseren Newsletter? 
Anmeldung unter: www.keb-goeppingen.de

POESIE AUF GRÄBERN
Der Stuttgarter Hoppenlau-Friedhof

Man glaubt es kaum: Umdrängt von Hotelkomplex, Kongresshalle 
und Studentenhochhaus liegt eine bezaubernde Oase in Stuttgart: 
Der Hoppenlau-Friedhof. Ursprünglich wurde er vor den Toren der 
Stadt angelegt und ist nun der älteste erhaltene Friedhof Stutt-
garts – und einer der schönsten dazu. Durch die Grabmäler von 
Dichtern wie Schubart, Gustav Schwab und Wilhelm Hauff wurde 
er berühmt, aber auch damals bekannte Frauen wie die Salonnière 
Emilie Reinbeck und die Komponistin Emilie Zumsteeg sind dort 
beerdigt. 
Überall finden sich kunstvoll gestaltete Gräber mit antiker For-
mensprache: Obelisken, Pyramiden, Urnen … und das auf einem 
christlichen Friedhof! Und es finden sich viele Grabsprüche und 
Epigramme, „Poesie auf Gräbern“, die den Tod als sanften Schlum-
mer verklären.

Samstag, 13.07.2024, 9:30–12:00 Uhr
Stuttgart, Königstraße, Tourist-Info  
(gemeinsame Anreise ab Bahnhof Göppingen möglich,  
bitte Interesse daran bei Anmeldung angeben)

Anmeldung: bis 08.07.2024  
unter www.keb-goeppingen.de 

Referent: Bernd Möbs, Stadtführer  
(Literatur, Geschichte & Kulinarisches)

€ 21,00 

Veranstaltet von: Kath. Erwachsenenbildung Göppingen in  
Kooperation mit Kath. Erwachsenenbildung Tübingen, Ev.  
Erwachsenenbildung Göppingen und Volkshochschule Göppingen. 

KONTAKT

Katholische Erwachsenenbildung Kreis Göppingen e.V.
Ziegelstraße14 | 73033 Göppingen
Tel. 07161 96336-20 |  info@keb-goeppingen.de
www.keb-goeppingen.de

KOOPERATIONSPARTNER

Evangelische Erwachsenenbildung Göppingen  
und Geislingen
www.ev-erwachsenenbildung-gp.de
www.eeb-geislingen.de

Volkshochschule Göppingen und Schurwald /  
Volkshochschule Geislingen
www.vhs-goeppingen.de
www.vhs-geislingen.de 
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KONTAKT

KOOPERATIONSPARTNER 

Katholische Erwachsenenbildung  
Kreis Göppingen e.V.
Ziegelstraße14
73033 Göppingen
Tel. 07161 96336-20
info@keb-goeppingen.de
www.keb-goeppingen.de

Evangelische Erwachsenenbildung  
Göppingen und Geislingen
www.ev-erwachsenenbildung-gp.de
www.eeb-geislingen.de

Volkshochschule Göppingen und  
Schurwald / Volkshochschule Geislingen
www.vhs-goeppingen.de 
www.vhs-geislingen.de 

Kennen Sie schon unseren Newsletter? 
Anmeldung unter: www.keb-goeppingen.de

EIN GARTEN FÜR DEN LEBENSHERBST

Jeder wünscht sich den Garten als Erholungsort. Doch manch-
mal werden mit zunehmendem Alter die Arbeiten im Garten 
beschwerlicher. Dennoch ist es möglich, in kleinen Schritten den 
Garten pflegeleichter und trotzdem umweltfreundlich zu gestal-
ten. Mit welchen Pflanzen am passenden Standort das gelingt, 
auf welche Tätigkeiten Sie bewusst verzichten können und dabei 
den Insekten zusätzlichen Lebensraum bieten, zeigt und erklärt 
Ihnen Johannes Jeutter. 

Freitag, 14.06.2024, 17:00–18:30 Uhr
Faurndau, Gärtnerhof Jeutter

Anmeldung: unter www.ev-erwachsenenbildung-gp.de 

Referent: Johannes M. Jeutter, Gärtnermeister

€ 16,00

Veranstaltet von: Ev. Erwachsenenbildung in Kooperation mit 
Kath. Erwachsenenbildung, Diakonie und Caritas Göppingen. 

ANPASSEN, FLIEHEN, FESTSITZEN
Ausstellung zum Zusammenhang zwischen Klimawandel 
und Flucht

Der Klimawandel ist eine globale Krise, die Menschen in allen 
Ländern der Welt betrifft. Die Auswirkungen der Klimaverän-
derungen beeinflussen jedoch nicht alle Regionen gleich stark. 
Menschen im globalen Süden haben mit weitaus einschnei-
denderen Folgen zu kämpfen, die ihre Existenz oftmals direkt 
bedrohen. Was bedeutet dies für die Menschen, die dort leben? 
Und wie hängt das alles mit uns hier in Europa zusammen? 

Diesen Fragen wird in einer Wanderausstellung nachgegangen, 
die von 19. Juni bis 12. Juli 2024 im Foyer des Landratsamts 
Göppingen zu sehen ist. Am 24. Juni 2024 findet eine interaktive 
Eröffnungsveranstaltung statt. 
Begleitende Gruppenführungen (z.B. für Schulklassen) sind bei 
den Veranstaltern buchbar, Termine für offene Führungen wer-
den noch bekannt gegeben.

Montag, 24.06.2024, 17:30–19:00 Uhr 
Göppingen, Landratsamt

€ keine

Veranstaltet von: Initiative Eine Welt e.V. (Weltladen) Göppingen, 
Caritas Fils-Neckar-Alb, Landkreis Göppingen in Kooperation mit 
Kath. und Ev. Erwachsenenbildung. 

Fortsetzung: Faszination Biene

Samstag, 27.04.2024, 14:00–15:00 und 15:30–17:00 Uhr  
in Geislingen (Haus der Begegnung)
bzw. Samstag, 08.06.2024, 14:00–15:00 Uhr und 15:30–17:00 
Uhr in Göppingen (Oberhofengemeindehaus)

Anmeldung: unter eeb-geislingen@elkw.de  bzw.  
erwachsenenbildung@ev-kirche-goeppingen.de

Referent: Markus Munzinger, Imker und Diakon

€ Es wird um eine Spende für den Honig und den Unterhalt des 
Bienenvolks gebeten.

Veranstaltet von: Ev. Erwachsenenbildung in Kooperation mit 
Kath. Erwachsenenbildung und Haus der Familie Geislingen. 

ZWISCHEN TOPF UND TULPE
Fairer, nachhaltiger Blumenschmuck in liturgischen Räumen

Liebevoll zusammengestellt und kreativ dekoriert, dabei weder zu 
aufdringlich noch unerschwinglich teuer: Blumen schmücken die 
Kirche und tragen zum besonderen Charakter des Kirchenraums 
bei. Blumen sind dabei auch Botschaft und Aufruf zum Lob der 
Schöpfung. Wie Nachhaltigkeit und Fairness beim Blumenschmuck 
in Kirchen und liturgischen Räumen realisiert werden können, ist 
Thema des Vortrags. Gute Ideen aus Kirchengemeinden, praktische 
Tipps zu Umweltschutz und Saisonalität sowie Hinweise zu den 
Vorgaben des Kirchenjahres runden den Abend ab.
Der Vortrag richtet sich an Engagierte aus Kirchengemeinden, 
Mesnerinnen und Mesner sowie an Interessierte. 

Hinweis: Im Vorfeld des Vortrags findet (bei genügend Interesse) 
von 17:30–18:30 Uhr ein Vernetzungstreffen für alle Engagierten 
und Interessierten am Projekt „Faire Gemeinde“ statt. Bitte geben 
Sie das bei der Anmeldung an, wenn Sie auch am Vernetzungstref-
fen teilnehmen wollen. Der Vortrag findet unabhängig davon statt, 
bitte melden Sie sich zur besseren Planung aber auch hierzu an.

Montag, 06.05.2024, 19:00–20:30 Uhr
Göppingen, Haus der Kath. Kirche

Anmeldung: bis 29.04.2024  
unter www.keb-goeppingen.de 

Referentin: Sylvia Hank, Diözese Rottenburg-Stuttgart,  
Referentin „Faire Gemeinde“

€ keine

Veranstaltet von: Kath. Erwachsenenbildung Göppingen in Ko-
operation mit Ev. Erwachsenenbildung, Kath. Dekanat Göppingen-
Geislingen, der Hauptabteilung Weltkirche der Diözese Rottenburg-
Stuttgart und der ökumenischen Initiative „Faire Gemeinde“. 

KLIMAKRISE & PSYCHE: ANGST – HOFFNUNG – HANDELN
Online-Vortrag und Gespräch

Wir Menschen sind Ursache und Lösung der globalen Klimakrise 
zugleich. Wenn wir weitermachen wie bisher, werden weite Teile 
der Erde unbewohnbar bei einer Erderwärmung von 4,1-4,8°C. 
Bei Weiterführung der derzeitigen politischen Maßnahmen wird 
die Erderwärmung 2,7-3,1°C betragen. Das wird zu unumkehrba-
ren Schäden in der Natur, Hungersnöten, Kriegen und Migration 
führen. 
Wer sich diese katastrophalen Folgen vor Augen hält, entwickelt 
Ängste, Trauer und Wut. Trotz wissenschaftlicher Forschung und 
Aufklärung bleibt das Handeln der Menschen und der Politik 
völlig unzureichend. In dem Vortrag werden die psychischen 
Mechanismen erläutert, die bei vielen Menschen ein adäquates 
Handeln bremsen. Hoffnung machen Forschungsergebnisse, 
dass durch ein zunehmendes Umweltbewusstsein soziale Kipp-
punkte hin zu mehr Naturschutz erreicht werden können und 
dass gute Beziehungen in intakter Natur glücklicher machen als 
materielle Dinge.

Donnerstag, 14.03.2024, 19:00–20:30 Uhr, online per Zoom

Anmeldung: bis 11.03.2024  
unter www.keb-goeppingen.de

Referent: Dr. Gerhard Dieter Ruf, Facharzt für Neurologie 
u. Psychotherapie, system. Therapeut, engagiert bei „Psycholo-
gist for future“

€ Nach Selbsteinschätzung

Veranstaltet von: Kath. Erwachsenenbildung in Kooperation mit 
Ev. Erwachsenenbildung Geislingen, Haus der Familie und vhs 
Göppingen und Geislingen. 

KLIMAFIT!
Klimawandel vor der Haustür! Was kann ich tun?

Welche Auswirkungen hat der Klimawandel in unserer Region? 
Wie begegnet die Stadt Göppingen den Folgen des Klimawan-
dels? Wie können Sie selbst aktiv zum Klimaschutz beitragen?
Antworten und Handlungsoptionen bietet der Kurs „klimafit“. 
Er vermittelt neben wissenschaftlichen Grundlagen zum Thema 
Klimawandel auch Informationen über Veränderungen, die er 
in unserer Region mit sich bringt. Außerdem können Sie sich 
mit Gleichgesinnten und relevanten Akteurinnen und Akteuren 
der Stadt Göppingen vernetzen und selbst aktiv werden. Dazu 
wird nicht nur das lokale Klimaschutzmanagement in den Kurs 
eingebunden, sondern auch Initiativen sowie Expertinnen und 
Experten aus der Region.

montags und donnerstags, 11./22.04., 06./16.05.,  
sowie 03./10.06.2024, je 18:00–21:00 Uhr
Volkshochschule Göppingen/Ebersbach und online

Anmeldung: bis 28.03.2024  
unter www.vhs-goeppingen.de 

Referenten: Isabel Glaser, Koordinatorin für kommu-
nale Entwicklungspolitik Stadt GP; Dieter Bareis, Vorsitzender 
Schule und Umwelt am FPGZ e.V.; Dr. Sandra Teuber, Koordinatorin 
der kommunalen Entwicklungspolitik Stadt GP

€  30,00

Veranstaltet von: vhs Göppingen in Kooperation mit vhs Ebers-
bach, Kath. Erwachsenenbildung, WWF Deutschland, Helmholtz-
Forschungsverbund Regionale Klimaänderungen und Mensch 
(REKLIM) und der Universität Hamburg. Das Projekt „klimafit“ wird 
seit dem 01.01.2022 im Rahmen der Nationalen Klimaschutzinitiative 
vom Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz (BMWK) auf-
grund eines Beschlusses des Deutschen Bundestages gefördert. 

KLIMABEWUSSTE ERNÄHRUNG
Möglichkeiten und Grenzen

Das Klima zu schützen und sich klimafreundlich zu verhalten, 
ist inzwischen vielen Menschen wichtig und spielt auch beim 
täglichen Einkauf eine große Rolle. Hersteller werben immer 
häufiger mit Begriffen wie „klimaneutral“, „klimafreundlich“ 
oder „60% weniger CO2“, doch der Wahrheitsgehalt ist nicht 
direkt überprüfbar, oft fehlen verlässliche Informationen. 
Die Referentin der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg gibt 
daher einen Einblick in das Marktgeschehen und die Marke-
tinginstrumente der Unternehmen. Außerdem erklärt sie die 
Zusammenhänge zwischen der Herstellung von Lebensmitteln 
und dem Ausstoß an Treibhausgasen. So bekommen Sie eine 
Vorstellung über die Klimabilanz eines Lebensmittels vom Acker 
bis zum Teller und erfahren die Möglichkeiten und Grenzen einer 
klimaschonenden Ernährung.

Donnerstag, 25.04.2024, 18:00–19:30 Uhr, online per Zoom

Anmeldung: bis 17.04.2024  
unter www.keb-goeppingen.de

Referentin: Elvira Schwörer, Verbraucherzentrale BW,
Abteilung Lebensmittel und Ernährung, Fach- und Rechtsberatung

€ Wir freuen uns über einen freiwilligen Teilnahmebeitrag

Veranstaltet von: Kath. Erwachsenenbildung in Kooperation mit 
Ev. Erwachsenenbildung Geislingen, Haus der Familie und vhs 
Göppingen und Geislingen.

FASZINATION BIENE
Einblicke ins Bienenvolk und das Imkern

Lernen Sie bei einem Blick in den durchsichtigen Bienenkasten  
das komplexe und faszinierende Leben eines Bienenvolks kennen!

Interessierte Erwachsene und Kinder ab 4 Jahren erfahren an 
einem Nachmittag im Freien von 14:00 bis 15:00 Uhr von den 
verblüffenden Leistungen und Fähigkeiten des Bienenvolks und 
dürfen darüber staunen, wie sich Bienen untereinander verständi-
gen und welche sozialen Rollen sie einnehmen. Natürlich darf der 
leckere Bienenhonig auch gekostet werden.
Außerdem erklärt Markus Munzinger, wie es den Insekten mo-
mentan geht und wie wir ihnen helfen können. Denn ohne Bienen 
gäbe es weniger Obst, weniger Gemüse und weniger Getreide. 
Als Bestäuberinnen sind sie für die Natur und die Landwirtschaft 
unersetzlich.

Der zweite Teil von 15:30 bis 17:00 Uhr richtet sich speziell an 
Erwachsene und ältere Kinder, die selbst Interesse am Imkern  
haben. Der Referent erläutert, welche Aufgaben ein Imker oder 
eine Imkerin hat, welche Anschaffungen dafür nötig sind und  
was man tun kann, um die Bienen bei den aktuellen Heraus- 
forderungen zu unterstützen. 

Fortsetzung auf der Rückseite
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dass durch ein zunehmendes Umweltbewusstsein soziale Kipp-
punkte hin zu mehr Naturschutz erreicht werden können und 
dass gute Beziehungen in intakter Natur glücklicher machen als 
materielle Dinge.

Donnerstag, 14.03.2024, 19:00–20:30 Uhr, online per Zoom

Anmeldung: bis 11.03.2024  
unter www.keb-goeppingen.de

Referent: Dr. Gerhard Dieter Ruf, Facharzt für Neurologie 
u. Psychotherapie, system. Therapeut, engagiert bei „Psycholo-
gist for future“

€ Nach Selbsteinschätzung

Veranstaltet von: Kath. Erwachsenenbildung in Kooperation mit 
Ev. Erwachsenenbildung Geislingen, Haus der Familie und vhs 
Göppingen und Geislingen. 

KLIMAFIT!
Klimawandel vor der Haustür! Was kann ich tun?

Welche Auswirkungen hat der Klimawandel in unserer Region? 
Wie begegnet die Stadt Göppingen den Folgen des Klimawan-
dels? Wie können Sie selbst aktiv zum Klimaschutz beitragen?
Antworten und Handlungsoptionen bietet der Kurs „klimafit“. 
Er vermittelt neben wissenschaftlichen Grundlagen zum Thema 
Klimawandel auch Informationen über Veränderungen, die er 
in unserer Region mit sich bringt. Außerdem können Sie sich 
mit Gleichgesinnten und relevanten Akteurinnen und Akteuren 
der Stadt Göppingen vernetzen und selbst aktiv werden. Dazu 
wird nicht nur das lokale Klimaschutzmanagement in den Kurs 
eingebunden, sondern auch Initiativen sowie Expertinnen und 
Experten aus der Region.

montags und donnerstags, 11./22.04., 06./16.05.,  
sowie 03./10.06.2024, je 18:00–21:00 Uhr
Volkshochschule Göppingen/Ebersbach und online

Anmeldung: bis 28.03.2024  
unter www.vhs-goeppingen.de 

Referenten: Isabel Glaser, Koordinatorin für kommu-
nale Entwicklungspolitik Stadt GP; Dieter Bareis, Vorsitzender 
Schule und Umwelt am FPGZ e.V.; Dr. Sandra Teuber, Koordinatorin 
der kommunalen Entwicklungspolitik Stadt GP

€  30,00

Veranstaltet von: vhs Göppingen in Kooperation mit vhs Ebers-
bach, Kath. Erwachsenenbildung, WWF Deutschland, Helmholtz-
Forschungsverbund Regionale Klimaänderungen und Mensch 
(REKLIM) und der Universität Hamburg. Das Projekt „klimafit“ wird 
seit dem 01.01.2022 im Rahmen der Nationalen Klimaschutzinitiative 
vom Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz (BMWK) auf-
grund eines Beschlusses des Deutschen Bundestages gefördert. 

KLIMABEWUSSTE ERNÄHRUNG
Möglichkeiten und Grenzen

Das Klima zu schützen und sich klimafreundlich zu verhalten, 
ist inzwischen vielen Menschen wichtig und spielt auch beim 
täglichen Einkauf eine große Rolle. Hersteller werben immer 
häufiger mit Begriffen wie „klimaneutral“, „klimafreundlich“ 
oder „60% weniger CO2“, doch der Wahrheitsgehalt ist nicht 
direkt überprüfbar, oft fehlen verlässliche Informationen. 
Die Referentin der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg gibt 
daher einen Einblick in das Marktgeschehen und die Marke-
tinginstrumente der Unternehmen. Außerdem erklärt sie die 
Zusammenhänge zwischen der Herstellung von Lebensmitteln 
und dem Ausstoß an Treibhausgasen. So bekommen Sie eine 
Vorstellung über die Klimabilanz eines Lebensmittels vom Acker 
bis zum Teller und erfahren die Möglichkeiten und Grenzen einer 
klimaschonenden Ernährung.

Donnerstag, 25.04.2024, 18:00–19:30 Uhr, online per Zoom

Anmeldung: bis 17.04.2024  
unter www.keb-goeppingen.de

Referentin: Elvira Schwörer, Verbraucherzentrale BW,
Abteilung Lebensmittel und Ernährung, Fach- und Rechtsberatung

€ Wir freuen uns über einen freiwilligen Teilnahmebeitrag

Veranstaltet von: Kath. Erwachsenenbildung in Kooperation mit 
Ev. Erwachsenenbildung Geislingen, Haus der Familie und vhs 
Göppingen und Geislingen.

FASZINATION BIENE
Einblicke ins Bienenvolk und das Imkern

Lernen Sie bei einem Blick in den durchsichtigen Bienenkasten  
das komplexe und faszinierende Leben eines Bienenvolks kennen!

Interessierte Erwachsene und Kinder ab 4 Jahren erfahren an 
einem Nachmittag im Freien von 14:00 bis 15:00 Uhr von den 
verblüffenden Leistungen und Fähigkeiten des Bienenvolks und 
dürfen darüber staunen, wie sich Bienen untereinander verständi-
gen und welche sozialen Rollen sie einnehmen. Natürlich darf der 
leckere Bienenhonig auch gekostet werden.
Außerdem erklärt Markus Munzinger, wie es den Insekten mo-
mentan geht und wie wir ihnen helfen können. Denn ohne Bienen 
gäbe es weniger Obst, weniger Gemüse und weniger Getreide. 
Als Bestäuberinnen sind sie für die Natur und die Landwirtschaft 
unersetzlich.

Der zweite Teil von 15:30 bis 17:00 Uhr richtet sich speziell an 
Erwachsene und ältere Kinder, die selbst Interesse am Imkern  
haben. Der Referent erläutert, welche Aufgaben ein Imker oder 
eine Imkerin hat, welche Anschaffungen dafür nötig sind und  
was man tun kann, um die Bienen bei den aktuellen Heraus- 
forderungen zu unterstützen. 

Fortsetzung auf der Rückseite
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KONTAKT

KOOPERATIONSPARTNER 

Katholische Erwachsenenbildung  
Kreis Göppingen e.V.
Ziegelstraße14
73033 Göppingen
Tel. 07161 96336-20
info@keb-goeppingen.de
www.keb-goeppingen.de

Evangelische Erwachsenenbildung  
Göppingen und Geislingen
www.ev-erwachsenenbildung-gp.de
www.eeb-geislingen.de

Volkshochschule Göppingen und  
Schurwald / Volkshochschule Geislingen
www.vhs-goeppingen.de 
www.vhs-geislingen.de 

Kennen Sie schon unseren Newsletter? 
Anmeldung unter: www.keb-goeppingen.de

EIN GARTEN FÜR DEN LEBENSHERBST

Jeder wünscht sich den Garten als Erholungsort. Doch manch-
mal werden mit zunehmendem Alter die Arbeiten im Garten 
beschwerlicher. Dennoch ist es möglich, in kleinen Schritten den 
Garten pflegeleichter und trotzdem umweltfreundlich zu gestal-
ten. Mit welchen Pflanzen am passenden Standort das gelingt, 
auf welche Tätigkeiten Sie bewusst verzichten können und dabei 
den Insekten zusätzlichen Lebensraum bieten, zeigt und erklärt 
Ihnen Johannes Jeutter. 

Freitag, 14.06.2024, 17:00–18:30 Uhr
Faurndau, Gärtnerhof Jeutter

Anmeldung: unter www.ev-erwachsenenbildung-gp.de 

Referent: Johannes M. Jeutter, Gärtnermeister

€ 16,00

Veranstaltet von: Ev. Erwachsenenbildung in Kooperation mit 
Kath. Erwachsenenbildung, Diakonie und Caritas Göppingen. 

ANPASSEN, FLIEHEN, FESTSITZEN
Ausstellung zum Zusammenhang zwischen Klimawandel 
und Flucht

Der Klimawandel ist eine globale Krise, die Menschen in allen 
Ländern der Welt betrifft. Die Auswirkungen der Klimaverän-
derungen beeinflussen jedoch nicht alle Regionen gleich stark. 
Menschen im globalen Süden haben mit weitaus einschnei-
denderen Folgen zu kämpfen, die ihre Existenz oftmals direkt 
bedrohen. Was bedeutet dies für die Menschen, die dort leben? 
Und wie hängt das alles mit uns hier in Europa zusammen? 

Diesen Fragen wird in einer Wanderausstellung nachgegangen, 
die von 19. Juni bis 12. Juli 2024 im Foyer des Landratsamts 
Göppingen zu sehen ist. Am 24. Juni 2024 findet eine interaktive 
Eröffnungsveranstaltung statt. 
Begleitende Gruppenführungen (z.B. für Schulklassen) sind bei 
den Veranstaltern buchbar, Termine für offene Führungen wer-
den noch bekannt gegeben.

Montag, 24.06.2024, 17:30–19:00 Uhr 
Göppingen, Landratsamt

€ keine

Veranstaltet von: Initiative Eine Welt e.V. (Weltladen) Göppingen, 
Caritas Fils-Neckar-Alb, Landkreis Göppingen in Kooperation mit 
Kath. und Ev. Erwachsenenbildung. 

Fortsetzung: Faszination Biene

Samstag, 27.04.2024, 14:00–15:00 und 15:30–17:00 Uhr  
in Geislingen (Haus der Begegnung)
bzw. Samstag, 08.06.2024, 14:00–15:00 Uhr und 15:30–17:00 
Uhr in Göppingen (Oberhofengemeindehaus)

Anmeldung: unter eeb-geislingen@elkw.de  bzw.  
erwachsenenbildung@ev-kirche-goeppingen.de

Referent: Markus Munzinger, Imker und Diakon

€ Es wird um eine Spende für den Honig und den Unterhalt des 
Bienenvolks gebeten.

Veranstaltet von: Ev. Erwachsenenbildung in Kooperation mit 
Kath. Erwachsenenbildung und Haus der Familie Geislingen. 

ZWISCHEN TOPF UND TULPE
Fairer, nachhaltiger Blumenschmuck in liturgischen Räumen

Liebevoll zusammengestellt und kreativ dekoriert, dabei weder zu 
aufdringlich noch unerschwinglich teuer: Blumen schmücken die 
Kirche und tragen zum besonderen Charakter des Kirchenraums 
bei. Blumen sind dabei auch Botschaft und Aufruf zum Lob der 
Schöpfung. Wie Nachhaltigkeit und Fairness beim Blumenschmuck 
in Kirchen und liturgischen Räumen realisiert werden können, ist 
Thema des Vortrags. Gute Ideen aus Kirchengemeinden, praktische 
Tipps zu Umweltschutz und Saisonalität sowie Hinweise zu den 
Vorgaben des Kirchenjahres runden den Abend ab.
Der Vortrag richtet sich an Engagierte aus Kirchengemeinden, 
Mesnerinnen und Mesner sowie an Interessierte. 

Hinweis: Im Vorfeld des Vortrags findet (bei genügend Interesse) 
von 17:30–18:30 Uhr ein Vernetzungstreffen für alle Engagierten 
und Interessierten am Projekt „Faire Gemeinde“ statt. Bitte geben 
Sie das bei der Anmeldung an, wenn Sie auch am Vernetzungstref-
fen teilnehmen wollen. Der Vortrag findet unabhängig davon statt, 
bitte melden Sie sich zur besseren Planung aber auch hierzu an.

Montag, 06.05.2024, 19:00–20:30 Uhr
Göppingen, Haus der Kath. Kirche

Anmeldung: bis 29.04.2024  
unter www.keb-goeppingen.de 

Referentin: Sylvia Hank, Diözese Rottenburg-Stuttgart,  
Referentin „Faire Gemeinde“

€ keine

Veranstaltet von: Kath. Erwachsenenbildung Göppingen in Ko-
operation mit Ev. Erwachsenenbildung, Kath. Dekanat Göppingen-
Geislingen, der Hauptabteilung Weltkirche der Diözese Rottenburg-
Stuttgart und der ökumenischen Initiative „Faire Gemeinde“. 
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EIN GARTEN FÜR DEN LEBENSHERBST

Jeder wünscht sich den Garten als Erholungsort. Doch manch-
mal werden mit zunehmendem Alter die Arbeiten im Garten 
beschwerlicher. Dennoch ist es möglich, in kleinen Schritten den 
Garten pflegeleichter und trotzdem umweltfreundlich zu gestal-
ten. Mit welchen Pflanzen am passenden Standort das gelingt, 
auf welche Tätigkeiten Sie bewusst verzichten können und dabei 
den Insekten zusätzlichen Lebensraum bieten, zeigt und erklärt 
Ihnen Johannes Jeutter. 

Freitag, 14.06.2024, 17:00–18:30 Uhr
Faurndau, Gärtnerhof Jeutter

Anmeldung: unter www.ev-erwachsenenbildung-gp.de 

Referent: Johannes M. Jeutter, Gärtnermeister

€ 16,00

Veranstaltet von: Ev. Erwachsenenbildung in Kooperation mit 
Kath. Erwachsenenbildung, Diakonie und Caritas Göppingen. 

ANPASSEN, FLIEHEN, FESTSITZEN
Ausstellung zum Zusammenhang zwischen Klimawandel 
und Flucht

Der Klimawandel ist eine globale Krise, die Menschen in allen 
Ländern der Welt betrifft. Die Auswirkungen der Klimaverän-
derungen beeinflussen jedoch nicht alle Regionen gleich stark. 
Menschen im globalen Süden haben mit weitaus einschnei-
denderen Folgen zu kämpfen, die ihre Existenz oftmals direkt 
bedrohen. Was bedeutet dies für die Menschen, die dort leben? 
Und wie hängt das alles mit uns hier in Europa zusammen? 

Diesen Fragen wird in einer Wanderausstellung nachgegangen, 
die von 19. Juni bis 12. Juli 2024 im Foyer des Landratsamts 
Göppingen zu sehen ist. Am 24. Juni 2024 findet eine interaktive 
Eröffnungsveranstaltung statt. 
Begleitende Gruppenführungen (z.B. für Schulklassen) sind bei 
den Veranstaltern buchbar, Termine für offene Führungen wer-
den noch bekannt gegeben.

Montag, 24.06.2024, 17:30–19:00 Uhr 
Göppingen, Landratsamt

€ keine

Veranstaltet von: Initiative Eine Welt e.V. (Weltladen) Göppingen, 
Caritas Fils-Neckar-Alb, Landkreis Göppingen in Kooperation mit 
Kath. und Ev. Erwachsenenbildung. 

Fortsetzung: Faszination Biene

Samstag, 27.04.2024, 14:00–15:00 und 15:30–17:00 Uhr  
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Veranstaltet von: Ev. Erwachsenenbildung in Kooperation mit 
Kath. Erwachsenenbildung und Haus der Familie Geislingen. 

ZWISCHEN TOPF UND TULPE
Fairer, nachhaltiger Blumenschmuck in liturgischen Räumen

Liebevoll zusammengestellt und kreativ dekoriert, dabei weder zu 
aufdringlich noch unerschwinglich teuer: Blumen schmücken die 
Kirche und tragen zum besonderen Charakter des Kirchenraums 
bei. Blumen sind dabei auch Botschaft und Aufruf zum Lob der 
Schöpfung. Wie Nachhaltigkeit und Fairness beim Blumenschmuck 
in Kirchen und liturgischen Räumen realisiert werden können, ist 
Thema des Vortrags. Gute Ideen aus Kirchengemeinden, praktische 
Tipps zu Umweltschutz und Saisonalität sowie Hinweise zu den 
Vorgaben des Kirchenjahres runden den Abend ab.
Der Vortrag richtet sich an Engagierte aus Kirchengemeinden, 
Mesnerinnen und Mesner sowie an Interessierte. 

Hinweis: Im Vorfeld des Vortrags findet (bei genügend Interesse) 
von 17:30–18:30 Uhr ein Vernetzungstreffen für alle Engagierten 
und Interessierten am Projekt „Faire Gemeinde“ statt. Bitte geben 
Sie das bei der Anmeldung an, wenn Sie auch am Vernetzungstref-
fen teilnehmen wollen. Der Vortrag findet unabhängig davon statt, 
bitte melden Sie sich zur besseren Planung aber auch hierzu an.

Montag, 06.05.2024, 19:00–20:30 Uhr
Göppingen, Haus der Kath. Kirche

Anmeldung: bis 29.04.2024  
unter www.keb-goeppingen.de 

Referentin: Sylvia Hank, Diözese Rottenburg-Stuttgart,  
Referentin „Faire Gemeinde“

€ keine

Veranstaltet von: Kath. Erwachsenenbildung Göppingen in Ko-
operation mit Ev. Erwachsenenbildung, Kath. Dekanat Göppingen-
Geislingen, der Hauptabteilung Weltkirche der Diözese Rottenburg-
Stuttgart und der ökumenischen Initiative „Faire Gemeinde“. 

KLIMAKRISE & PSYCHE: ANGST – HOFFNUNG – HANDELN
Online-Vortrag und Gespräch

Wir Menschen sind Ursache und Lösung der globalen Klimakrise 
zugleich. Wenn wir weitermachen wie bisher, werden weite Teile 
der Erde unbewohnbar bei einer Erderwärmung von 4,1-4,8°C. 
Bei Weiterführung der derzeitigen politischen Maßnahmen wird 
die Erderwärmung 2,7-3,1°C betragen. Das wird zu unumkehrba-
ren Schäden in der Natur, Hungersnöten, Kriegen und Migration 
führen. 
Wer sich diese katastrophalen Folgen vor Augen hält, entwickelt 
Ängste, Trauer und Wut. Trotz wissenschaftlicher Forschung und 
Aufklärung bleibt das Handeln der Menschen und der Politik 
völlig unzureichend. In dem Vortrag werden die psychischen 
Mechanismen erläutert, die bei vielen Menschen ein adäquates 
Handeln bremsen. Hoffnung machen Forschungsergebnisse, 
dass durch ein zunehmendes Umweltbewusstsein soziale Kipp-
punkte hin zu mehr Naturschutz erreicht werden können und 
dass gute Beziehungen in intakter Natur glücklicher machen als 
materielle Dinge.

Donnerstag, 14.03.2024, 19:00–20:30 Uhr, online per Zoom

Anmeldung: bis 11.03.2024  
unter www.keb-goeppingen.de

Referent: Dr. Gerhard Dieter Ruf, Facharzt für Neurologie 
u. Psychotherapie, system. Therapeut, engagiert bei „Psycholo-
gist for future“

€ Nach Selbsteinschätzung

Veranstaltet von: Kath. Erwachsenenbildung in Kooperation mit 
Ev. Erwachsenenbildung Geislingen, Haus der Familie und vhs 
Göppingen und Geislingen. 

KLIMAFIT!
Klimawandel vor der Haustür! Was kann ich tun?

Welche Auswirkungen hat der Klimawandel in unserer Region? 
Wie begegnet die Stadt Göppingen den Folgen des Klimawan-
dels? Wie können Sie selbst aktiv zum Klimaschutz beitragen?
Antworten und Handlungsoptionen bietet der Kurs „klimafit“. 
Er vermittelt neben wissenschaftlichen Grundlagen zum Thema 
Klimawandel auch Informationen über Veränderungen, die er 
in unserer Region mit sich bringt. Außerdem können Sie sich 
mit Gleichgesinnten und relevanten Akteurinnen und Akteuren 
der Stadt Göppingen vernetzen und selbst aktiv werden. Dazu 
wird nicht nur das lokale Klimaschutzmanagement in den Kurs 
eingebunden, sondern auch Initiativen sowie Expertinnen und 
Experten aus der Region.

montags und donnerstags, 11./22.04., 06./16.05.,  
sowie 03./10.06.2024, je 18:00–21:00 Uhr
Volkshochschule Göppingen/Ebersbach und online

Anmeldung: bis 28.03.2024  
unter www.vhs-goeppingen.de 

Referenten: Isabel Glaser, Koordinatorin für kommu-
nale Entwicklungspolitik Stadt GP; Dieter Bareis, Vorsitzender 
Schule und Umwelt am FPGZ e.V.; Dr. Sandra Teuber, Koordinatorin 
der kommunalen Entwicklungspolitik Stadt GP

€  30,00

Veranstaltet von: vhs Göppingen in Kooperation mit vhs Ebers-
bach, Kath. Erwachsenenbildung, WWF Deutschland, Helmholtz-
Forschungsverbund Regionale Klimaänderungen und Mensch 
(REKLIM) und der Universität Hamburg. Das Projekt „klimafit“ wird 
seit dem 01.01.2022 im Rahmen der Nationalen Klimaschutzinitiative 
vom Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz (BMWK) auf-
grund eines Beschlusses des Deutschen Bundestages gefördert. 

KLIMABEWUSSTE ERNÄHRUNG
Möglichkeiten und Grenzen

Das Klima zu schützen und sich klimafreundlich zu verhalten, 
ist inzwischen vielen Menschen wichtig und spielt auch beim 
täglichen Einkauf eine große Rolle. Hersteller werben immer 
häufiger mit Begriffen wie „klimaneutral“, „klimafreundlich“ 
oder „60% weniger CO2“, doch der Wahrheitsgehalt ist nicht 
direkt überprüfbar, oft fehlen verlässliche Informationen. 
Die Referentin der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg gibt 
daher einen Einblick in das Marktgeschehen und die Marke-
tinginstrumente der Unternehmen. Außerdem erklärt sie die 
Zusammenhänge zwischen der Herstellung von Lebensmitteln 
und dem Ausstoß an Treibhausgasen. So bekommen Sie eine 
Vorstellung über die Klimabilanz eines Lebensmittels vom Acker 
bis zum Teller und erfahren die Möglichkeiten und Grenzen einer 
klimaschonenden Ernährung.

Donnerstag, 25.04.2024, 18:00–19:30 Uhr, online per Zoom

Anmeldung: bis 17.04.2024  
unter www.keb-goeppingen.de

Referentin: Elvira Schwörer, Verbraucherzentrale BW,
Abteilung Lebensmittel und Ernährung, Fach- und Rechtsberatung

€ Wir freuen uns über einen freiwilligen Teilnahmebeitrag

Veranstaltet von: Kath. Erwachsenenbildung in Kooperation mit 
Ev. Erwachsenenbildung Geislingen, Haus der Familie und vhs 
Göppingen und Geislingen.

FASZINATION BIENE
Einblicke ins Bienenvolk und das Imkern

Lernen Sie bei einem Blick in den durchsichtigen Bienenkasten  
das komplexe und faszinierende Leben eines Bienenvolks kennen!

Interessierte Erwachsene und Kinder ab 4 Jahren erfahren an 
einem Nachmittag im Freien von 14:00 bis 15:00 Uhr von den 
verblüffenden Leistungen und Fähigkeiten des Bienenvolks und 
dürfen darüber staunen, wie sich Bienen untereinander verständi-
gen und welche sozialen Rollen sie einnehmen. Natürlich darf der 
leckere Bienenhonig auch gekostet werden.
Außerdem erklärt Markus Munzinger, wie es den Insekten mo-
mentan geht und wie wir ihnen helfen können. Denn ohne Bienen 
gäbe es weniger Obst, weniger Gemüse und weniger Getreide. 
Als Bestäuberinnen sind sie für die Natur und die Landwirtschaft 
unersetzlich.

Der zweite Teil von 15:30 bis 17:00 Uhr richtet sich speziell an 
Erwachsene und ältere Kinder, die selbst Interesse am Imkern  
haben. Der Referent erläutert, welche Aufgaben ein Imker oder 
eine Imkerin hat, welche Anschaffungen dafür nötig sind und  
was man tun kann, um die Bienen bei den aktuellen Heraus- 
forderungen zu unterstützen. 

Fortsetzung auf der Rückseite
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EIN ANGEBOT VON

IM STERBEN NICHT ALLEIN SEIN
Vorstellung der Hospiz- und Palliativarbeit

Wir wissen alle, der Tod gehört zum Leben. Und viele fragen 
sich: „Wie wird es bei mir sein, wenn mein Leben zu Ende geht? 
Wo und wie werde ich sterben – im Pflegeheim, Hospiz oder 
Krankenhaus, allein oder im Kreis meiner Familie und Freunde?“ 
Die meisten Menschen wünschen sich, nicht allein zu sein und 
in einer vertrauten Umgebung gut versorgt ihr Lebensende 
verbringen zu können.
Bei uns im Landkreis gibt es verschiedene Dienste und Einrich-
tungen, die Sterbende und deren Angehörige begleiten und 
unterstützen. Stationäres Hospiz, ambulanter Hospizdienst, 
Kinder- und Jugendhospizdienst, ambulante Palliativversorgung 
… Welche Unterschiede gibt es? Und wer macht eigentlich was? 
An diesem Abend werden Marta Alfia, Birgit Göser und Karen 
Straubmüller das Hospiz- und Palliativnetzwerk im Landkreis 
Göppingen vorstellen.

Donnerstag, 04.07.2024, 17:00–18:30 Uhr
Faurndau, Hospizzentrum „Villa Hammer“

Anmeldung: bis 27.06.2024  
unter www.keb-goeppingen.de

Referentinnen: Marta Alfia, Leitung stationäres Hospiz;  
Birgit Göser, Leitende Koordinatorin ErwachsenenHospizdienst; 
Karen Straubmüller, Leitende Koordinatorin Kinder- und Jugend-
hospizdienst

€ Eine Spende für die drei Dienste ist willkommen.

Veranstaltet von: Kath. Erwachsenenbildung in Kooperation 
mit Hospiz im Landkreis Göppingen e.V., Hospizbewegung Kreis 
Göppingen – Ambulante Dienste für Erwachsene e.V., Malteser 
Hilfsdienst e.V. Kreis Göppingen, sowie Ev. Erwachsenenbildung, 
Caritas und Diakonie. 

 BESUCH mit BUCH 
Können Sie nicht in die Stadtbibliothek 
kommen?  
Dann kommt die Bibliothek zu Ihnen! 
Die Göppinger Medienbot*innen bringen 
Ihnen Bücher, Hörbücher, CDs und DVDs 
oder Zeitschriften nach Hause und holen sie 
rechtzeitig wieder ab. 
Ihre Medienbot*innen nehmen sich Zeit für 
Sie und für anregende Gespräche. 
 

 
 
Haben Sie Interesse? 
Rufen Sie uns an: 
07161 650 9605 
Schreiben Sie uns eine E-Mail: 
medienboten@goeppingen.de 
Informieren Sie sich 
auf unserer Homepage: 
stadtbibliothek.goeppingen.de 
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UM DER ZUKUNFT WILLEN: 
Vorsorgen und Vorbereiten

Die Auseinandersetzung mit dem Alter, Krankheit, Sterben 
und Tod – so schwierig sie auch sein mag – ist Voraussetzung 
dafür, dass wir für uns selber, für unsere Angehörigen und 
andere Menschen, die uns nahestehen, vorsorgen können.  
Nur so bleiben wir handlungsfähig und können unser Lebens-
ende selbstbestimmt regeln. 
Für mich und andere vorsorgen. Weiterleben in meinen Ideen 
und Zielen.

„BLEIBE GESUND, LEBE LANG, STIRB SCHNELL ...“

… so wünschen sich viele Menschen ihr Älterwerden. Natür-
lich wissen wir alle, dass das nicht „machbar“ ist. 
Aber wir können viel dazu beitragen, dass dieser Wunsch sich 
in weiten Teilen erfüllen wird. Zum Beispiel eine selbstfür-
sorgliche, generationengerechte Lebensführung, die Pflege 
sozialer Netzwerke, die Einübung einer Haltung, die das 
Loslassen nicht erst am Lebensende bedenkt, sind wichtige 
Elemente.
Wissenschaftliche Erkenntnisse der modernen Lebenslauf-
forschung und der Glücksforschung, verbunden mit dem 
Lebenswissen christlicher Spiritualität, können uns hilfreiche 
Impulse geben.

Montag, 11.03.2024, 19:30–21:00 Uhr
Göppingen, Oberhofengemeindehaus

Anmeldung: bis 06.03.2024 
unter www.keb-goeppingen.de

Referentin: Ulla Reyle, Gerontologin, Supervisorin 
(WIT Uni Tübingen)

€ Nach Selbsteinschätzung

Veranstaltet von: Kath. Erwachsenenbildung in Kooperation 
mit Ev. Erwachsenenbildung, Caritas und Diakonie und dem 
Haus der Familie Göppingen. 

KREMATORIUMSBESICHTIGUNG
Moderne Einäscherung

1894 wurde in Göppingen der „Verein für fakultative Feuerbe-
stattung“ gegründet, der 1911 maßgeblich für den Bau einer 
der frühen Krematoriumsbauten Deutschlands verantwortlich 
war.
Der Gmünder Krematoriumsbetreiber errichtete vor einigen 
Jahren am Göppinger Friedhof eine neue Einäscherungsan-
lage mit modernster Ausstattung. Der Betriebsleiter R. Rieg 
öffnet die Tore und gewährt einen erkenntnisreichen Einblick 
in die Abläufe und Standards der Feuerbestattung.

Freitag, 15.03.2024, 09:30–11:00 Uhr
Göppingen, Krematorium

Anmeldung: unter www.vhs-goeppingen.de

Referentin: Marlene Grimminger

€ 8,00

Veranstaltet von: Volkshochschule Schwäbisch Gmünd,  
Göppingen und Schurwald in Kooperation mit Kath. und  
Ev. Erwachsenenbildung.

VERERBEN – STREIT UND FEHLER VERMEIDEN

Die Auseinandersetzung mit dem eigenen Tod und dem 
Thema Vererben ist für viele Personen nicht einfach. Umso 
wichtiger ist es, sich rechtzeitig damit zu beschäftigen und 
grundlegende Fragen zu klären:
Welche Möglichkeiten habe ich? Was würde passieren,  
wenn ich nichts regele? Wie kann Streit vermieden werden? 
Welche Fehler werden häufig gemacht?
Der Vortrag soll ein Ratgeber sein, wichtige Entscheidungen 
rechtzeitig zu treffen und Fehler beim Vererben zu vermeiden.

Dienstag, 14.05.2024, 17:00–18:30 Uhr
Göppingen, Pavillon der Ev. Stadtkirche

Anmeldung: bis 09.05.2024 
unter www.keb-goeppingen.de

Referent: Pablo Most, Rechtsanwalt

€ kostenlos

Veranstaltet von: Caritas-Zentrum Göppingen in Kooperation 
mit Diakonie, Kath. und Ev. Erwachsenenbildung.

EIN GARTEN FÜR DEN LEBENSHERBST

Jeder wünscht sich den Garten als Erholungsort. Doch manch-
mal werden mit zunehmendem Alter die Arbeiten im Garten 
beschwerlicher. Dennoch ist es möglich, in kleinen Schritten 
den Garten pflegeleichter zu gestalten. Mit welchen Pflanzen 
am passenden Standort das gelingt, auf welche Tätigkei-
ten Sie bewusst verzichten können und dabei den Insekten 
zusätzlichen Lebensraum bieten, zeigt und erklärt Ihnen 
Johannes Jeutter.

Freitag, 14.06.2024, 17:00–18:30 Uhr
Faurndau, Gärtnerhof Jeutter

Anmeldung: unter  
www.ev-erwachsenenbildung-gp.de  

Referent:  Johannes M. Jeutter, Gärtnermeister

€ 16,00 (vor Ort in bar)

Veranstaltet von: Ev. Erwachsenenbildung in Kooperation  
mit Kath. Erwachsenenbildung, Diakonie und Caritas  
Göppingen. 



UM DER ZUKUNFT WILLEN: 
Vorsorgen und Vorbereiten

Die Auseinandersetzung mit dem Alter, Krankheit, Sterben 
und Tod – so schwierig sie auch sein mag – ist Voraussetzung 
dafür, dass wir für uns selber, für unsere Angehörigen und 
andere Menschen, die uns nahestehen, vorsorgen können.  
Nur so bleiben wir handlungsfähig und können unser Lebens-
ende selbstbestimmt regeln. 
Für mich und andere vorsorgen. Weiterleben in meinen Ideen 
und Zielen.

„BLEIBE GESUND, LEBE LANG, STIRB SCHNELL ...“

… so wünschen sich viele Menschen ihr Älterwerden. Natür-
lich wissen wir alle, dass das nicht „machbar“ ist. 
Aber wir können viel dazu beitragen, dass dieser Wunsch sich 
in weiten Teilen erfüllen wird. Zum Beispiel eine selbstfür-
sorgliche, generationengerechte Lebensführung, die Pflege 
sozialer Netzwerke, die Einübung einer Haltung, die das 
Loslassen nicht erst am Lebensende bedenkt, sind wichtige 
Elemente.
Wissenschaftliche Erkenntnisse der modernen Lebenslauf-
forschung und der Glücksforschung, verbunden mit dem 
Lebenswissen christlicher Spiritualität, können uns hilfreiche 
Impulse geben.

Montag, 11.03.2024, 19:30–21:00 Uhr
Göppingen, Oberhofengemeindehaus

Anmeldung: bis 06.03.2024 
unter www.keb-goeppingen.de

Referentin: Ulla Reyle, Gerontologin, Supervisorin 
(WIT Uni Tübingen)

€ Nach Selbsteinschätzung

Veranstaltet von: Kath. Erwachsenenbildung in Kooperation 
mit Ev. Erwachsenenbildung, Caritas und Diakonie und dem 
Haus der Familie Göppingen. 

KREMATORIUMSBESICHTIGUNG
Moderne Einäscherung

1894 wurde in Göppingen der „Verein für fakultative Feuerbe-
stattung“ gegründet, der 1911 maßgeblich für den Bau einer 
der frühen Krematoriumsbauten Deutschlands verantwortlich 
war.
Der Gmünder Krematoriumsbetreiber errichtete vor einigen 
Jahren am Göppinger Friedhof eine neue Einäscherungsan-
lage mit modernster Ausstattung. Der Betriebsleiter R. Rieg 
öffnet die Tore und gewährt einen erkenntnisreichen Einblick 
in die Abläufe und Standards der Feuerbestattung.

Freitag, 15.03.2024, 09:30–11:00 Uhr
Göppingen, Krematorium

Anmeldung: unter www.vhs-goeppingen.de

Referentin: Marlene Grimminger

€ 8,00

Veranstaltet von: Volkshochschule Schwäbisch Gmünd,  
Göppingen und Schurwald in Kooperation mit Kath. und  
Ev. Erwachsenenbildung.

VERERBEN – STREIT UND FEHLER VERMEIDEN

Die Auseinandersetzung mit dem eigenen Tod und dem 
Thema Vererben ist für viele Personen nicht einfach. Umso 
wichtiger ist es, sich rechtzeitig damit zu beschäftigen und 
grundlegende Fragen zu klären:
Welche Möglichkeiten habe ich? Was würde passieren,  
wenn ich nichts regele? Wie kann Streit vermieden werden? 
Welche Fehler werden häufig gemacht?
Der Vortrag soll ein Ratgeber sein, wichtige Entscheidungen 
rechtzeitig zu treffen und Fehler beim Vererben zu vermeiden.

Dienstag, 14.05.2024, 17:00–18:30 Uhr
Göppingen, Pavillon der Ev. Stadtkirche

Anmeldung: bis 09.05.2024 
unter www.keb-goeppingen.de

Referent: Pablo Most, Rechtsanwalt

€ kostenlos

Veranstaltet von: Caritas-Zentrum Göppingen in Kooperation 
mit Diakonie, Kath. und Ev. Erwachsenenbildung.

EIN GARTEN FÜR DEN LEBENSHERBST

Jeder wünscht sich den Garten als Erholungsort. Doch manch-
mal werden mit zunehmendem Alter die Arbeiten im Garten 
beschwerlicher. Dennoch ist es möglich, in kleinen Schritten 
den Garten pflegeleichter zu gestalten. Mit welchen Pflanzen 
am passenden Standort das gelingt, auf welche Tätigkei-
ten Sie bewusst verzichten können und dabei den Insekten 
zusätzlichen Lebensraum bieten, zeigt und erklärt Ihnen 
Johannes Jeutter.

Freitag, 14.06.2024, 17:00–18:30 Uhr
Faurndau, Gärtnerhof Jeutter

Anmeldung: unter  
www.ev-erwachsenenbildung-gp.de  

Referent:  Johannes M. Jeutter, Gärtnermeister

€ 16,00 (vor Ort in bar)

Veranstaltet von: Ev. Erwachsenenbildung in Kooperation  
mit Kath. Erwachsenenbildung, Diakonie und Caritas  
Göppingen. 



UM DER ZUKUNFT WILLEN:
VORSORGEN UND VORBEREITEN

Veranstaltungen  
Frühjahr/Sommer 2024

 
 

EIN ANGEBOT VON

IM STERBEN NICHT ALLEIN SEIN
Vorstellung der Hospiz- und Palliativarbeit

Wir wissen alle, der Tod gehört zum Leben. Und viele fragen 
sich: „Wie wird es bei mir sein, wenn mein Leben zu Ende geht? 
Wo und wie werde ich sterben – im Pflegeheim, Hospiz oder 
Krankenhaus, allein oder im Kreis meiner Familie und Freunde?“ 
Die meisten Menschen wünschen sich, nicht allein zu sein und 
in einer vertrauten Umgebung gut versorgt ihr Lebensende 
verbringen zu können.
Bei uns im Landkreis gibt es verschiedene Dienste und Einrich-
tungen, die Sterbende und deren Angehörige begleiten und 
unterstützen. Stationäres Hospiz, ambulanter Hospizdienst, 
Kinder- und Jugendhospizdienst, ambulante Palliativversorgung 
… Welche Unterschiede gibt es? Und wer macht eigentlich was? 
An diesem Abend werden Marta Alfia, Birgit Göser und Karen 
Straubmüller das Hospiz- und Palliativnetzwerk im Landkreis 
Göppingen vorstellen.

Donnerstag, 04.07.2024, 17:00–18:30 Uhr
Faurndau, Hospizzentrum „Villa Hammer“

Anmeldung: bis 27.06.2024  
unter www.keb-goeppingen.de

Referentinnen: Marta Alfia, Leitung stationäres Hospiz;  
Birgit Göser, Leitende Koordinatorin ErwachsenenHospizdienst; 
Karen Straubmüller, Leitende Koordinatorin Kinder- und Jugend-
hospizdienst

€ Eine Spende für die drei Dienste ist willkommen.

Veranstaltet von: Kath. Erwachsenenbildung in Kooperation 
mit Hospiz im Landkreis Göppingen e.V., Hospizbewegung Kreis 
Göppingen – Ambulante Dienste für Erwachsene e.V., Malteser 
Hilfsdienst e.V. Kreis Göppingen, sowie Ev. Erwachsenenbildung, 
Caritas und Diakonie. 

 BESUCH mit BUCH 
Können Sie nicht in die Stadtbibliothek 
kommen?  
Dann kommt die Bibliothek zu Ihnen! 
Die Göppinger Medienbot*innen bringen 
Ihnen Bücher, Hörbücher, CDs und DVDs 
oder Zeitschriften nach Hause und holen sie 
rechtzeitig wieder ab. 
Ihre Medienbot*innen nehmen sich Zeit für 
Sie und für anregende Gespräche. 
 

 
 
Haben Sie Interesse? 
Rufen Sie uns an: 
07161 650 9605 
Schreiben Sie uns eine E-Mail: 
medienboten@goeppingen.de 
Informieren Sie sich 
auf unserer Homepage: 
stadtbibliothek.goeppingen.de 
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IN KOOPERATION MIT



Sexuelle Gewalt an Kindern –  
eine Herausforderung 
Präventionsfortbildungen für  
Ehrenamtliche, Hauptamtliche und 
Interessierte

Termine 2024

Wenn im Ehrenamt, beruflichen Kontext oder privaten 
Umfeld das Thema „Sexuelle Gewalt“ auftaucht, gerät 
vieles durcheinander. Gefühle wie Unsicherheit, Zweifel 
aber auch Angst, etwas Falsches zu tun, gehören mit zur 
Thematik. Es ergeben sich Fragen wie: 

• Wo fangen sexuelle Übergriffe an?
• Was sind Warnsignale und Hinweise?
• Wie kann ich Erlebtes einordnen?
• Was ist zu tun, wenn ich etwas erlebt oder  

beobachtet habe?
• Wo gibt es Unterstützung und Hilfe?

Die Fortbildungen werden im Rahmen der Schutzkonzepte 
für Gemeinden in der Diözese Rottenburg-Stuttgart als 
Format A2 anerkannt. Auch Teilnehmende von Kirchenge-
meinden anderer Konfessionen und nichtkirchlicher Vereine 
oder Initiativen sind willkommen.

Hinweis: Die Fortbildungen findet an verschiedenen Ter-
minen und Orten statt, so können Sie das für Sie passende 
Angebot auswählen. 

Mo, 18.3.24, 18:00–21:00 Uhr, online per Zoom
Di, 19.3.24, 18:30–21:30 Uhr, Wiesensteig (nur Jugendarbeit)

Fr, 19.4.24, 9:00–12:00 Uhr, Göppingen
Di, 7.5.24, 18:00–21:00 Uhr, Geislingen
Mi, 5.6.24, 18:30–21:30 Uhr, Salach
Fr, 5.7.24, 18:30–21:30 Uhr, Göppingen (nur Jugendarbeit)

Mo, 15.7.24, 18:00–21:00 Uhr, online per Zoom
Fr, 27.9.24, 9:00–12:00 Uhr, Geislingen
Do, 24.10.24, 18:00–21:00 Uhr, online per Zoom
Mi, 20.11.24, 15:00–18:00 Uhr, Göppingen

Anmeldung: sobald wie möglich  
unter www.keb-goeppingen.de 
Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, für welche  
Tätigkeit Sie die Fortbildung besuchen.

€ kostenlos

Veranstaltet von: Kath. Erwachsenenbildung, Kath.  
Dekanat und Kath. Jugendreferat Göppingen-Geislingen. 

Kath. Erwachsenenbildung Kreis Göppingen e.V. | Ziegelstraße 14 
73033 Göppingen | Tel. 07161 96336-20 | info@keb-goeppingen.de

Weitere Informationen und Anmeldung 
siehe QR-Code oder unter www.keb-goeppingen.de



Es war halt (nicht) schon  
immer so 
Kirchenreform aus historischer  

Perspektive

Mittwoch, 20. März 2024
19:00–21:30 Uhr

Bild: Catrin Moritz

Diakoninnen, vom Volk gewählte Bischöfe und verheira-
tete Priester: Über Themen wie diese wird der Kirchen-
historiker Hubert Wolf bei dem Vortrags- und Gesprächs-
abend im Rahmen der Salacher Reihe zur Kirchenreform 
berichten.

Er zeigt, dass die Geschichte der Kirche oft anders ver-
laufen ist, als viele vermuten. Zu Traditionen, die heute 
selbstverständlich erscheinen, gab es Alternativen, die 
in Vergessenheit geraten oder verdrängt worden sind. 
Laien und insbesondere Frauen hatten großen Einfluss. 
Der Kirchenhistoriker berichtet zum Beispiel von Äbtissin-
nen, die wie Bischöfe geweiht wurden und die Vollmacht 
zur Lossprechung von Sünden erteilten. Und dass der 
deutsche Katholizismus zu einer bedeutenden gesell-
schaftlichen Größe wurde, ist Wolf zufolge weniger den 
Bischöfen als vielmehr den Laien zu verdanken.

Mittwoch, 20.03.2024, 19:00–21:30 Uhr
Salach, Kath. Gemeindehaus, P. Anselm-Schott-Saal

Anmeldung: bis 15.03.2024  
unter www.keb-goeppingen.de 

€ Nach Selbsteinschätzung

Veranstaltet von: Kath. Kirchengemeinde St. Margaretha 
Salach in Kooperation mit Kath. Erwachsenenbildung  
Göppingen, Esslingen und Tübingen. 

Kath. Erwachsenenbildung Kreis Göppingen e.V. | Ziegelstraße 14 
73033 Göppingen | Tel. 07161 96336-20 | info@keb-goeppingen.de

Weitere Informationen und Anmeldung 
siehe QR-Code oder unter www.keb-goeppingen.de

Referent: Prof. Dr. Dr. h.c. Hubert Wolf, 
Kirchenhistoriker

Bild: Catrin Moritz



Ich bin nicht gut genug.  
Ich bin gut so, wie ich bin! 
Glaubenssätze erkennen und nutzen

Mittwoch, 10. April 2024
18:30–21:00 Uhr

Ich darf keine Fehler machen.
Ich muss alles alleine schaffen.
Ich bin total ungeschickt.
So etwas passiert immer mir.

Solche negativen „Glaubenssätze“ stecken in jedem von 
uns, manche ständig präsent, andere ganz unbewusst. 
Von Familie, Freunden, Lehrer:innen, Kolleg:innen, 
Medien – aus unserem gesamten Umfeld übernehmen 
wir von klein auf bestimmte Meinungen und Aussagen, 
bis wir sie als Glaubenssätze verinnerlicht haben. Daraus 
ergeben sich typische Verhaltensmuster, die in unserem 
Leben immer wieder auftauchen.
Negative Glaubenssätze können uns im Weg stehen, weil 
die Verhaltensmuster uns selbst behindern – im Beruf, 
im Ehrenamt, in der Familie oder der Freizeit. Aber wir 
können sie umwandeln, denn positive Glaubenssätze 
helfen uns dabei, unseren Alltag besser zu bewältigen!

In diesem Online-Workshop gehen wir den Glaubenssät-
zen auf den Grund. Nach theoretischen Impulsen zu men-
taler Gesundheit und Stärke reflektieren wir, was das für 
unser jeweiliges Leben bedeutet. Gemeinsam überprüfen 
wir die eigenen Glaubenssätze und erfahren, wie wir die 
Kraft unserer Gedanken nutzen können, um das Leben 
positiv und mit einem gestärkten Ich aktiv zu gestalten.

Mittwoch, 10.04.2024, 18:30–21:00 Uhr
Online per Zoom

Anmeldung: bis 07.04.2024  
unter www.keb-goeppingen.de 

€ 25,00 (ermäßigt 15,00 €, auch für Ehrenamtliche)

Veranstaltet von: Kath. Erwachsenenbildung Göppingen 
in Kooperation mit Kath. Erwachsenenbildung Tübingen, 
Haus der Familie Geislingen und Ev. Erwachsenenbildung 
Geislingen. 

Kath. Erwachsenenbildung Kreis Göppingen e.V. | Ziegelstraße 14 
73033 Göppingen | Tel. 07161 96336-20 | info@keb-goeppingen.de

Weitere Informationen und Anmeldung 
siehe QR-Code oder unter www.keb-goeppingen.de

Referentin: Luzi Engelfried, Erwachsenen-
bildnerin, Systemische Beraterin, Coach



Bedrohung durch Künstliche 
Intelligenz?
Wie uns KI als Menschen 
herausfordert

Mittwoch, 17. April 2024
17:00–18:30 Uhr

Image by Alan Warburton / © BBC / Better Images of AI / Quantified Human /CC-BY 4.0

Täglich erleichtert Künstliche Intelligenz (KI) unser  
Leben, rasant erobert sie immer mehr Lebensbereiche. 
Sie steckt in unseren Handys und in unseren Autos.  
Wie andere Formen der Technik ist auch KI zweischnei-
dig, birgt Chancen und Risiken. Denn die Grenzen  
zwischen natürlicher und künstlicher Intelligenz,  
zwischen Mensch und Maschine werden fließend.

Welche konkreten Anwendungsformen von KI betreffen 
unser Alltagsleben? Wo liegen die ethischen Heraus-
forderungen? Welche Maßnahmen sollten Philosophie 
und Politik planen und was sollten wir persönlich 
beachten?

Mittwoch, 17.04.2024, 17:00–18:30 Uhr
Göppingen, Haus der Kath. Kirche

Anmeldung: bis 10.04.2024 
unter www.keb-goeppingen.de 

€ 10,00 (ermäßigt 5,00 €)

Veranstaltet von: Kath. Erwachsenenbildung Göppingen 
in Kooperation mit Volkshochschule und Haus der Familie 
Göppingen. 

Kath. Erwachsenenbildung Kreis Göppingen e.V. | Ziegelstraße 14 
73033 Göppingen | Tel. 07161 96336-20 | info@keb-goeppingen.de

Weitere Informationen und Anmeldung 
siehe QR-Code oder unter www.keb-goeppingen.de

Referent: Dr. Oliver Schütz, Historiker und 
Theologe, Leiter der keb Ulm-Alb-Donau



Jüdische Zwangsarbeiterinnen 
für die WMF Geislingen
Vortrag und Gespräch

Montag, 29. April 2024
19:00–20:30 Uhr

2024 jährt sich der Einsatz jüdischer Zwangsarbeiterinnen in 
der WMF Geislingen von 1944/45 zum 80. Mal. Aus diesem 
Grund erinnern wir mit einem Vortrag der Autorin Sybille 
Eberhardt an deren Schicksal. Insbesondere angesichts des 
wieder verstärkt aufflammenden Antisemitismus erscheint 
dies geboten. 

Die Referentin schildert die Entwicklung der WMF zu einem 
Musterbetrieb der NS-Rüstungswirtschaft, der unter Kriegs-
bedingungen auf den Einsatz von Zwangsarbeitern nicht ver- 
zichten kann und will. Davon ausgehend zeigt sie die Arbeits- 
bedingungen für über 800 Jüdinnen aus Ungarn und Polen 
in der WMF ebenso auf, wie die brutalen Haftbedingungen, 
denen sie im Geislinger KZ-Außenlager ausgesetzt sind. 

Grundlage des Vortrags ist das 2019 mit dem 2. Preis des 
Landes Baden-Württemberg für Heimatforschung aus-
gezeichnete Buch der Autorin „Als das ‚Boot‘ zur Galeere 
wurde...“.

Montag, 29.04.2024, 19:00–20:30 Uhr
Geislingen, Kath. Gemeindehaus St. Maria

Anmeldung: bis 22.04.2024  
unter www.keb-goeppingen.de 

€ Nach Selbsteinschätzung

Veranstaltet von: Kath. Erwachsenenbildung Göppingen in 
Kooperation mit Ev. Erwachsenenbildung Geislingen.

Kath. Erwachsenenbildung Kreis Göppingen e.V. | Ziegelstraße 14 
73033 Göppingen | Tel. 07161 96336-20 | info@keb-goeppingen.de

Weitere Informationen und Anmeldung 
siehe QR-Code oder unter www.keb-goeppingen.de

Referentin:  
Sybille Eberhardt ist in Geislingen geboren. 
Bereits während ihrer Berufstätigkeit als 
Realschullehrerin für Deutsch, Geschichte 
und Musik beschäftigte sie sich mit lokalge-
schichtlichen Themen. Zu ihren Forschungs-
schwerpunkten zählen neben den deutsch-
polnischen Beziehungen unterschiedliche 
nationalsozialistische Täter- und Opfer- 
gruppen mit Bezug zur Regionalgeschichte.



Markus aufgefrischt
Vergessenes, Unentdecktes und  
Altbekanntes zum Markus-Evangelium

Mittwoch, 8. Mai 2024
19:00–20:30 Uhr

Bild: Catrin Moritz

Wie wär‘s mit einem knackigen biblischen Update zum 
ältesten Evangelium – passend zum aktuellen Lesejahr?

In einer kurzweiligen Online-Veranstaltung erwarten  
Sie fundierte Spotlights auf das Markus-Evangelium. 
Vorrangig aus geschlechtergerechter Perspektive 
kommen verdrängte oder wenig erzählte Erfahrungen 
mit Gott ans Licht. Die Bibelwissenschaftlerin Barbara 
Janz-Späth erzählt Unentdecktes, Vergessenes und 
Ermutigendes. Dabei lenkt sie den Blick sowohl auf die 
gesamte Komposition als auch auf kleine theologische 
Spitzfindigkeiten mit großer Wirkung. 

All das wird in alltagstaugliche Sprache gepackt. Was 
begeistert oder überrascht, kann so gleich weiter er-
zählt werden.

Mittwoch, 08.05.2024, 19:00–20:30 Uhr
Online per Zoom

Anmeldung: bis 05.05.2024  
unter www.keb-goeppingen.de 

€ Wir freuen uns über einen freiwilligen Teilnahmebeitrag.

Veranstaltet von: Kath. Erwachsenenbildung Göppingen in 
Kooperation mit Kath. Erwachsenenbildung Esslingen. 

Kath. Erwachsenenbildung Kreis Göppingen e.V. | Ziegelstraße 14 
73033 Göppingen | Tel. 07161 96336-20 | info@keb-goeppingen.de

Weitere Informationen und Anmeldung 
siehe QR-Code oder unter www.keb-goeppingen.de

Referentin: Barbara Janz-Spaeth,  
Bibelwissenschaftlerin

Bild: Ulrich Pfeiffer



Keep cool
Konflikte verstehen und  

gewinnbringend lösen

Dienstag, 25. Juni 2024
18:30–21:30 Uhr

Enttäuscht? Frustriert? Genervt?
Ob im Beruf, Ehrenamt, Familie oder Freundeskreis –  
wo immer Menschen miteinander zu tun haben, kann es 
zu Reibereien und Missverständnissen kommen, die auf 
Dauer belastend sind. Lassen Sie nicht zu, dass Konflikte 
Ihr Lebensgefühl beeinträchtigen.

Das Kompaktseminar gibt einen Überblick über bewährte 
Strategien und Fertigkeiten, die geeignet sind, Konflikte zu 
entschärfen. In einer angeregten und möglicherweise hei-
teren Kursatmosphäre lernen Sie anhand von Fallbeispie-
len und exemplarischen Situationen nützliche Werkzeuge 
und praktische Vorgehensweisen kennen, die Sie darin 
unterstützen, mit negativer Kritik angemessen umzuge-
hen, schwierige Situationen in Beruf und Privatleben zu 
meistern und Ihre Interessen adäquat zu vertreten.

Ziele (unter anderem):
• Bestehende Konflikte auflösen
• Notwendige Konflikte anpacken
• Überflüssigen Konflikten vorbeugen
• Eigene Interessen angemessen vertreten
• Denk- und Handlungsmuster verstehen
• Modelle der Konfliktlösung gezielt einsetzen
• Negativ-Spiralen durchbrechen

Dienstag, 25.06.2024, 18:30–21:30 Uhr
Göppingen, Haus der Kath. Kirche

Anmeldung: bis 18.06.2024  
unter www.keb-goeppingen.de 

€ 35,00 (€ 20,00 ermäßigt, auch für Ehrenamtliche)

Veranstaltet von: Kath. Erwachsenenbildung Göppingen

Kath. Erwachsenenbildung Kreis Göppingen e.V. | Ziegelstraße 14 
73033 Göppingen | Tel. 07161 96336-20 | info@keb-goeppingen.de

Weitere Informationen und Anmeldung 
siehe QR-Code oder unter www.keb-goeppingen.de

Referent: Michael R. Schwelling,  
Systemischer Berater, Supervisor und 
Coach



Der schwäbische Leonardo  
da Vinci
Reise nach Montbéliard auf den 
Spuren Heinrich Schickhardts

Samstag, 29. Juni, 09:00 Uhr bis 
Sonntag, 30. Juni 2024, 19:00 Uhr

Renaissance-Architekt, Brückenbaumeister, Städteplaner 
und Gartenarchitekt – Heinrich Schickhardt (1585-1635) war 
sozusagen ein Allround-Genie. Geboren in Württemberg, 
zuhause in Europa – in vielen Städten rund um hat der 
„schwäbische Leonardo da Vinci“ seine Spuren hinterlassen. 

Wir nehmen uns zwei Tage Zeit und begeben uns entlang 
der „Europäischen Kulturstraße Heinrich Schickhardts“ auf 
Spurensuche: 

• Nach einem Blick auf die Ulrichsbrücke in Köngen 
besuchen wir das Kloster Denkendorf. 

• Danach lernen Sie Herrenberg kennen, die Geburts-
stadt Heinrich Schickhardts. 

• Nächste Station Freudenstadt: Die Stadtanlage stellt 
einen Höhepunkt im Lebenswerk des Baumeisters dar. 

• Mit einem Spaziergang durch die Fachwerkstadt 
Schiltach setzen wir unsere Fahrt fort. 

• Wir übernachten in Montbéliard, das wir am Sonntag 
bei einem Morgenspaziergang erkunden werden.

• Genießen Sie als Ausklang die beiden malerischen 
elsässischen Städtchen Riquewihr und Hunawihr.

Samstag, 29.06.2024, 9:00 Uhr,  
bis Sonntag, 30.06.2024, ca. 19:00 Uhr
Abfahrt und Ankunft mit dem Reisebus in Göppingen, 
EWS-Arena

Anmeldung: bis 03.05.2024 unter www.keb-goeppingen.de

Bitte melden Sie sich bei Interesse so früh wie möglich an, da die 
Reise erst ab einer Mindestzahl stattfinden kann – zudem sind die 
Plätze begrenzt (max. 25 Personen). Sie erhalten nach Anmelde-
schluss eine verbindliche Anmeldebestätigung mit Zahlungsauf-
forderung (direkt an den Reiseveranstalter Kappus-Reisen).

€ 330,00 (Programm, Fahrt, Übernachtung & Frühstück)

Referentinnen: Anette Ochsenwadel, Kunsthistorikerin 
und Literaturwissenschaftlerin M.A.; Maria Skaroupka-
Liesche und Monika Handl, beide Lehrerinnen i.R. und  
Vorstandsmitglieder der keb Göppingen

Veranstaltet von: Reiseveranstalter ist die „KAPPUS - Reisen 
GmbH & Co. KG“. Konzeption und Durchführung des Pro-
gramms: Anette Ochsenwadel in Kooperation mit der Kath. 
Erwachsenenbildung Göppingen. 

Kath. Erwachsenenbildung Kreis Göppingen e.V. | Ziegelstraße 14 
73033 Göppingen | Tel. 07161 96336-20 | info@keb-goeppingen.de

Weitere Informationen und Anmeldung 
siehe QR-Code oder unter www.keb-goeppingen.de



Unterwegs mit Märchen
25. Eschenbacher Märchentag
 
Samstag, 27. Juli 2024

9:00–17:00 Uhr
 
 

Die Heldin oder der Held im Märchen macht sich auf den 
Weg. Oft verlässt sie oder er Haus und Hof, Familie oder 
Heimat – meist unfreiwillig, allein und ohne Reisegepäck. 
Auslöser für den Auszug „in eine weite Welt“ ist eine Not-
situation oder eine Aufgabe, die erledigt werden muss, 
sonst kostet es „Kopf und Kragen“.
Dann aber geschieht das Unvorstellbare: Ein wundersamer 
Helfer oder eine zauberhafte Gestalt sind plötzlich da, der 
Weg nimmt eine unerwartete Wendung und eilt dem guten 
Ende entgegen.

Spätestens jetzt ahnt man: Märchen erzählen von Lebens-
geschichten und beschreiben lösungsorientierte Strategien, 
die helfen können, Krisen zu bewältigen. Beim Märchentag 
gehen wir exemplarisch anhand eines einzelnen Märchens 
den Weg einer Märchenheldin mit, tauchen in die Bilder 
und Symbolik der Märchen ein und suchen im sagenumwo-
benen Dorf Eschenbach verschiedene Märchenorte auf.

Der Tag ist so konzipiert, dass Sie viele Methoden der 
Märchenarbeit kennenlernen, diese anschließend leicht bei 
anderen Märchen anwenden und sofort in den privaten, 
ehrenamtlichen und beruflichen Alltag (z.B. in Kindergarten, 
Schule, Seniorenarbeit) integrieren können.

Samstag, 27.07.2024, 09:00–17:00 Uhr
Eschenbach, Kath. Gemeindehaus

Anmeldung: bis 14.07.2024  unter www.keb-goeppingen.de

€ 69,00 (Ehrenamtliche 49,00 €, bitte Tätigkeit angeben)

Veranstaltet von: Kath. Erwachsenenbildung in Kooperation 
mit Ev. Erwachsenenbildung sowie Ev. und Kath. Kirchen-
gemeinde Eschenbach-Heiningen. 

ZE
IT

!

BILDUNGS

Angebot im Rahmen des Bildungszeitgesetzes Baden-Würt-
temberg. Danach haben Beschäftigte einen Anspruch darauf, 
sich zur Weiterbildung von ihrem Arbeitgeber an bis zu fünf 
Tagen pro Jahr freistellen zu lassen.

Referentin: Johanna Sänger,  
Lehrerin, System. Therapeutin/Beraterin, 
Märchenpädagogin

Kath. Erwachsenenbildung Kreis Göppingen e.V. | Ziegelstraße 14 
73033 Göppingen | Tel. 07161 96336-20 | info@keb-goeppingen.de

Weitere Informationen und Anmeldung 
siehe QR-Code oder unter www.keb-goeppingen.de



Caritas Fils-Neckar Alb | Caritas Zentrum Göppingen
Ziegelstraße 14 | 73033 Göppingen
07161 65858-13 | goeppingen@caritas-fils-neckar-alb.de
www.caritas-fils-neckar-alb.de

Diakonie Göppingen & Geislingen 
Diakonisches Werk Göppingen
Pfarrstraße 45 | 73033 Göppingen
07161 96367-50 | diakonischeswerk@diakonie-goeppingen.de
www.diakonie-goeppingen.de

Diakonisches Werk Geislingen
Steingrubestraße 15 | 73312 Geislingen
07331 71 59 48-0 | info@diakonie-geislingen.de
www.diakonie.bezirksstelle-geislingen.elk-wue.de

Ev. Erwachsenenbildung Göppingen/Geislingen
Im Kirchenbezirk Göppingen
Pfarrstraße 45 | 73033 Göppingen
07161 96367-12 | erwachsenenbildung@ev-kirche-goeppingen.de
www.ev-erwachsenenbildung-gp.de

Im Kirchenbezirk Geislingen
Bahnhofstraße 75 | 73312 Geislingen/Steige
07331 9465380 | eeb-geislingen@elkw.de
www.eeb-geislingen.de

Katholische Erwachsenenbildung Kreis Göppingen e.V. 
Ziegelstraße 14 | 73033 Göppingen
07161 96336-20 | info@keb-goeppingen.de
www.keb-goeppingen.de 

EIN ANGEBOT VON: 

© Forum Flucht & Integration, 01 / 2024, Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 

FORUM FLUCHT, INTEGRATION 
UND MENSCHENRECHTE
Veranstaltungen zu gesellschaftlichen und 
politischen Themen

Frühjahr/Sommer 2024

FORUM FLUCHT, INTEGRATION UND  
MENSCHENRECHTE
Göppingen-Geislingen

Das Forum Flucht, Integration und Menschenrechte ist 
ein Angebot von Caritas, Diakonie sowie Evangelischer 
und Katholischer Erwachsenenbildung in Göppingen und 
Geislingen.

Das Forum bietet regelmäßig Veranstaltungen zu unter-
schiedlichen gesellschaftlichen und politischen Themen 
an, insbesondere zu verschiedenen Aspekten von Flucht, 
Migration, Integration und Wahrung von Menschen-
rechten. Die Angebote sind offen für alle Interessierte. 
Zusätzliche Fortbildungen und Workshops unterstützen 
außerdem diejenigen, die in der Flüchtlingsarbeit enga-
giert sind, und bieten ihnen einen Ort der Begegnung 
und fachlichen Begleitung.

Für weitere Themenvorschläge sind wir jederzeit offen.

75 JAHRE BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 
Perspektiven auf ein verunsichertes Land

Die im Mai 1949 gegründete Bundesrepublik Deutschland 
nahm eine rasante Entwicklung. Gezeichnet von den Folgen 
des Zweiten Weltkriegs und der NS-Diktatur stellte sich 
rasch ein „Wirtschaftswunder“ und bald auch kulturelle Ent-
wicklung ein. Was ist 75 Jahre später aus diesen Aufbrüchen 
geworden? Woher kommt die Verunsicherung, die sich über 
das Land zu legen scheint? Wir nähern uns einer Antwort 
aus verschiedenen Perspektiven.

07.03.2024: Republik der Angst

Referent: Prof. Dr. Frank Biess, Professor für Europäische 
Geschichte an der University of California, San Diego, Autor 
von „Republik der Angst – eine andere Geschichte der BRD“

21.03.2024: Wie christlich ist Deutschland noch? 
Über die Konsequenzen einer Gesellschaft ohne Gott

Referent: Dr. Adreas Püttmann, Politikwissenschaftler und 
Publizist, Autor von „Gesellschaft ohne Gott: Risiken und Ne-
benwirkungen der Entchristlichung Deutschlands“ und „Wie 
katholisch ist Deutschland – und was hat es davon?“

11.04.2024: Die Zukunft der Politik liegt in den Kommunen.
Wie wir unsere demokratischen Werte erhalten und  
weiterentwickeln

Referentin: Prof. Dr. Gesine Schwan, Politikwissenschaft-
lerin, Vorsitzende der Grundwertekommission der SPD

02.05.2024: „Einigkeit und Recht und Freiheit“:
Zumutungen und Ermutigung des Grundgesetzes

Referent: Thomas Gutknecht, Philosoph, Ehrenpräsident des 
Berufsverbandes für Philosophische Praxis

jeweils donnerstags, 
19:30–21:00 Uhr
Online per Zoom

Anmeldung: unter  
www.keb-goeppingen.de

Veranstaltet von: Kath. 
Erwachsenenbildung in 
der Diözese Rottenburg-
Stuttgart. 

NEUES AUS DEM ASYL- UND AUFENTHALTSRECHT

Das Fachkräfteeinwanderungsgesetz wurde beschlossen. 
Ein Gesetzesentwurf zum Staatsangehörigkeitsgesetz wird 
bereits diskutiert. Auf der anderen Seite sollen Abschiebun-
gen erleichtert werden, Seenotrettung wird kriminalisiert.
In diesem Seminar wird es einen Überblick über die aktu-
ellen Gesetzesvorhaben und -änderungen im Bereich Asyl 
und Flucht geben. Außerdem gibt es praktische Tipps zu 
wichtigen Themen in der Geflüchtetenarbeit.

Mittwoch, 13.03.2024, 19:00–21:00 Uhr
Göppingen, Schlossplatz 8, Pavillon der Ev. Stadtkirche

Referentin: Maren Schulz, Flüchtlingsrat Baden-Württemberg

Veranstaltet von: Diakonisches Werk Göppingen in Koope-
ration mit dem Flüchtlingsrat Baden-Württemberg. 

DER HIMMEL ÜBER DER GRENZE
Lesung und Gespräch

Herbst 1990. Nach den politischen Unruhen im Iran wird 
es für Said Boluris Familie unsicher, im Land zu bleiben. 
Nach einer dramatischen Flucht wird die Familie in 
Deutschland wiedervereint. Doch die politische Verfolgung 
wird hier nur abgelöst durch rassistische Übergriffe und 
Demütigungen. Und dann taucht auch noch eine Liste 
mit Namen der Opfer aus den iranischen Todeslagern auf, 
die Said Boluri zugespielt wird – ein lebensgefährliches 
Dokument. Ein Wettlauf gegen den Geheimdienst nimmt 
seinen Lauf.

„Die Stärke dieses Buches ist seine Authentizität, ja Intimi-
tät. Seine sehr persönlichen, ergreifenden Schilderungen 
ergänzt Said Boluri mit Daten und Zahlen, die das Erlebte 
in einen größeren Zusammenhang einordnen!“ (Günter 
Wallraff) 
An diesem Abend liest der Autor aus seinem Buch und 
kommt darüber ins Gespräch. Außerdem gibt er aktuelle 
Einblicke in die iranische Opposition und die Jugend- und 
Protestbewegung.

Donnerstag, 20.06.2024,  
19:00–21:00 Uhr
Göppingen, Marstallstraße 3,  
Barbarossa-Buchhandlung

Referent: Said Boluri, Sozialwissen- 
schaftler, Geschäftsführer des Jugend- 
hilfeträgers side-kick e.V. Dortmund 

Veranstaltet von: Diakonisches  
Werk Göppingen und Caritas-Zentrum
Göppingen in Kooperation mit 
Ev. und Kath. Erwachsenenbildung. 

ANPASSEN, FLIEHEN, FESTSITZEN
Ausstellung zum Zusammenhang zwischen Klimawandel 
und Flucht

Der Klimawandel ist eine globale Krise, die Menschen 
in allen Ländern der Welt betrifft. Die Auswirkungen der 
Klimaveränderungen beeinflussen jedoch nicht alle Regio-
nen gleich stark. Menschen im globalen Süden haben mit 
weitaus einschneidenderen Folgen zu kämpfen, die ihre 
Existenz oftmals direkt bedrohen. Was bedeutet dies für 
die Menschen, die dort leben? Und wie hängt das alles 
mit uns hier in Europa zusammen? 
Diesen Fragen wird in einer Wanderausstellung nachge-
gangen, die von 19. Juni bis 12. Juli 2024 im Foyer des 
Landratsamts Göppingen zu sehen ist. Am 24. Juni 2024 
findet eine interaktive Eröffnungsveranstaltung statt. 
Begleitende Gruppenführungen (z.B. für Schulklassen) 
sind bei den Veranstaltern buchbar, Termine für offene 
Führungen werden noch bekannt gegeben.

Montag, 24.06.2024, 17:30–19:00 Uhr
Göppingen, Lorcher Straße 6, Foyer im Landratsamt

Referenten: Team des Weltladen Göppingen

Veranstaltet von: Initiative Eine Welt e.V. (Weltladen) 
Göppingen, Caritas Fils-Neckar-Alb, Landkreis Göppingen 
in Kooperation mit Kath. und Ev. Erwachsenenbildung. 
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Göppingen, Lorcher Straße 6, Foyer im Landratsamt

Referenten: Team des Weltladen Göppingen

Veranstaltet von: Initiative Eine Welt e.V. (Weltladen) 
Göppingen, Caritas Fils-Neckar-Alb, Landkreis Göppingen 
in Kooperation mit Kath. und Ev. Erwachsenenbildung. 



Caritas Fils-Neckar Alb | Caritas Zentrum Göppingen
Ziegelstraße 14 | 73033 Göppingen
07161 65858-13 | goeppingen@caritas-fils-neckar-alb.de
www.caritas-fils-neckar-alb.de

Diakonie Göppingen & Geislingen 
Diakonisches Werk Göppingen
Pfarrstraße 45 | 73033 Göppingen
07161 96367-50 | diakonischeswerk@diakonie-goeppingen.de
www.diakonie-goeppingen.de

Diakonisches Werk Geislingen
Steingrubestraße 15 | 73312 Geislingen
07331 71 59 48-0 | info@diakonie-geislingen.de
www.diakonie.bezirksstelle-geislingen.elk-wue.de

Ev. Erwachsenenbildung Göppingen/Geislingen
Im Kirchenbezirk Göppingen
Pfarrstraße 45 | 73033 Göppingen
07161 96367-12 | erwachsenenbildung@ev-kirche-goeppingen.de
www.ev-erwachsenenbildung-gp.de

Im Kirchenbezirk Geislingen
Bahnhofstraße 75 | 73312 Geislingen/Steige
07331 9465380 | eeb-geislingen@elkw.de
www.eeb-geislingen.de

Katholische Erwachsenenbildung Kreis Göppingen e.V. 
Ziegelstraße 14 | 73033 Göppingen
07161 96336-20 | info@keb-goeppingen.de
www.keb-goeppingen.de 

EIN ANGEBOT VON: 

© Forum Flucht & Integration, 01 / 2024, Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 

FORUM FLUCHT, INTEGRATION 
UND MENSCHENRECHTE
Veranstaltungen zu gesellschaftlichen und 
politischen Themen

Frühjahr/Sommer 2024

FORUM FLUCHT, INTEGRATION UND  
MENSCHENRECHTE
Göppingen-Geislingen

Das Forum Flucht, Integration und Menschenrechte ist 
ein Angebot von Caritas, Diakonie sowie Evangelischer 
und Katholischer Erwachsenenbildung in Göppingen und 
Geislingen.

Das Forum bietet regelmäßig Veranstaltungen zu unter-
schiedlichen gesellschaftlichen und politischen Themen 
an, insbesondere zu verschiedenen Aspekten von Flucht, 
Migration, Integration und Wahrung von Menschen-
rechten. Die Angebote sind offen für alle Interessierte. 
Zusätzliche Fortbildungen und Workshops unterstützen 
außerdem diejenigen, die in der Flüchtlingsarbeit enga-
giert sind, und bieten ihnen einen Ort der Begegnung 
und fachlichen Begleitung.

Für weitere Themenvorschläge sind wir jederzeit offen.


